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Einladung zum 900-Jahr Jubiläumsfestabend für die 
Bürgerinnen und Bürger von Pfaffenhofen und Weiler

FFiillmm--uunndd  BBiillddeerrvvoorrffüühhrruunngg 

770000--JJaahhrr--FFeeiieerr  WWeeiilleerr  && 
WWeeiilleerr  eeiinnsstt  uunndd  jjeettzztt  

 

             Wo:  Sängerheim Weiler, Talstr. 11 

             Wann:  Sonntag, 15. Oktober 2023 

             Saalöffnung:  14.30 Uhr 

             Beginn:  15.00 Uhr 

Eintritt frei 

 

Bewirtung durch den Liederkranz Weiler 

  

mit Kaffee und gekühlten Getränken aller Art 

in der Pause gibt es Kuchen und salziges Gebäck 

Wir freuen uns auf ihren Besuch 

Das 900-jährige Bestehen des Ortsteil Weiler soll am 
Freitag, den 13.Oktober 2023 im Sängerheim Weiler 
gebührend gefeiert werden.
Einlass: 19:00 Uhr, Beginn des Festaktes: 19:30 Uhr

Samstag, 14. Oktober, 20 Uhr
Herzogskelter Güglingen
Karten: 07135-1080 / www.reservix.de

Lars Reichow - Best of Klaviator
Musikkabarett in der Herzogskelter Güglingen

Saisonauftakt Herzogskelter Güglingen:
Samstag 14. Oktober, 20 Uhr Beginn

Lars Reichow - Wunschkonzert

Sonntag 15. Oktober, 20 Uhr Beginn
Von Kelten und Germanen 

in Oper und Lied
Ein Zusammenspiel aus Mythen und Musik mit 
Linsey Coppens (Mezzosopran) und 
Yuri Aoki (Klavier) in der Herzogskelter

Weitere Infos zu den Veranstaltungen im Teil „Kultur 
in Güglingen“ und Tickets unter reservix.de
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Apothekendienst
Freitag, 13. Oktober
Stadt-Apotheke Schwaigern
Schnellerstraße 2� 07138/97180
Samstag, 14. Oktober
Wackersche Apotheke Lauffen
Bahnhofstraße 10� 07133/4357
Sonntag, 15. Oktober
Retzbach-Apotheke Gemmingen
Schwaigerner Straße 12� 07267/91210
Montag, 16. Oktober
Stadt-Apotheke Güglingen
Maulbronner Straße 3/1� 07135/5377
Dienstag, 17. Oktober
apotheke actuell Lauffen
Schillerstraße 18� 07133/17909
Mittwoch, 18. Oktober
Heuchelberg-Apotheke Nordheim
Hauptstraße 46� 07133/17013
Donnerstag, 19. Oktober
Rathaus Apotheke Abstatt
Rathausstraße 31� 07062/64333

Notfallpraxis Brackenheim 
Maulbronner Straße 15
Bundeseinheitliche Rufnummer: 116117
Montag bis Freitag von 19:00 bis 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag, feiertags von 8 bis 22 Uhr
Ein notdiensthabender Arzt ist nachts von 
22:00 bis 7:00 Uhr in Brackenheim vor Ort und 
unter Tel. 116117 erreichbar.
Der Ärztliche Notfalldienst ist zuständig in 
dringlichen, aber nicht akut lebensbedroh
lichen Fällen.

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst ist ab 
sofort unter der Nummer 01805/843736 zu 
erreichen. Die Patientenbesitzer werden über 
diese Nummer nach einer kurzen Bandansage 
automatisch an die notdiensthabende Praxis 
weitergeleitet.

Die Standesämter melden
Güglingen:
Sterbefälle:
Am 24. September 2023 in Brackenheim:
Frieda Jung, geb. Schlechter, Brackenheim
Am 1. Oktober 2023 in Heilbronn:
Josip Rajan, Güglingen
Am 2. Oktober 2023 in Heilbronn:
Werner Otto Ehmann, Güglingen
Am 5. Oktober 2023 in Güglingen:
Matthias Deis, Güglingen
Am 5. Oktober 2023 in Heilbronn
Alfred Rottner, Güglingen

Gemeinsamer Terminkalender 
Hinweis für Vereine und 
Organisationen
Wir möchten darauf Hinweisen die Termine für 
den gemeinsamen Kalender „Oberes Zabergäu“ 
über das Portal einzupflegen und aktuell zu 
halten.

Vorgezogener Redaktions­
schluss Mo., 30.10.
Bitte beachten Sie:
Aufgrund des Feiertages am Mittwoch, 
1. November ist Redaktions- und An
zeigenschluss für die Ausgabe KW 44 
bereits am Montag, 30. Oktober 2023.

Ortsübliche Bekanntmachungen 
der Stadt Güglingen und der 
Gemeinde Pfaffenhofen
Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten an Parteien, Wählergruppen u. a. bei 
Wahlen und Abstimmungen
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz 
(BMG) in der seit 1. November 2015 geltenden 
Fassung darf die Meldebehörde Parteien, Wäh-
lergruppen und anderen Trägern von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang mit Wahlen und 
Abstimmungen auf staatlicher und kommuna-
ler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstim-
mung vorangehenden Monaten so genannte 
Gruppenauskünfte aus dem Melderegister er-
teilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter der 
betroffenen Wahlberechtigten gebunden. Die 
Auskunft umfasst den Familiennamen, Vorna-
men, Doktorgrad und derzeitige Anschriften 
sowie, sofern die Person verstorben ist, diese 
Tatsache.
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen 
dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person oder 
Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf 
diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder 
Abstimmung verwenden und hat sie spätestens 
einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung 
zu löschen oder zu vernichten.
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der 
Datenübermittlung zu widersprechen.
Der Widerspruch kann schriftlich oder münd-
lich – nicht telefonisch – bei der Stadt
verwaltung Güglingen, Zimmer 5/6, Markt-
straße 19/21, 74363 Güglingen bzw. bei der 
Gemeindeverwaltung Pfaffenhofen, Zimmer 1, 
Rodbachstraße 15, 74397 Pfaffenhofen einge-
legt werden. Bei einem Widerspruch werden 
die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch 
gilt bis zu seinem Widerruf.
Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten an das Bundesamt für das Personal­
management der Bundeswehr
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich 
Frauen und Männer, die Deutsche im Sinne 
des Grundgesetzes sind, verpflichten, freiwil-
ligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür 
tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von 
Informationsmaterial übermitteln die Meldebe-
hörden dem Bundesamt für das Personalma-
nagement der Bundeswehr aufgrund § 58c Ab-
satz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes jährlich bis 
zum 31. März folgende Daten zu Personen mit 
deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten 
Jahr volljährig werden: Familiennamen, Vor
namen und die gegenwärtige Anschrift.
Die betroffenen Personen, deren Daten über-
mittelt werden, haben das Recht, der Daten-
übermittlung zu widersprechen.

Der Widerspruch kann schriftlich oder münd-
lich – nicht telefonisch – bei der Stadt
verwaltung Güglingen, Zimmer 5/6, Markt-
straße 19/21, 74363 Güglingen bzw. bei der 
Gemeindeverwaltung Pfaffenhofen, Zimmer 1, 
Rodbachstraße 15, 74397 Pfaffenhofen einge-
legt werden. Bei einem Widerspruch werden 
die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch 
gilt bis zu seinem Widerruf.
Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten an eine öffentlich-rechtliche Religi­
onsgesellschaft
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 
Bundesmeldegesetz (BMG), § 6 des baden-
württembergischen Ausführungsgesetzes zum 
Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverord-
nung aufgeführten Daten der Mitglieder einer 
öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft an 
die betreffenden Religionsgesellschaften.
Die Datenübermittlung umfasst auch die 
Familienangehörigen (Ehegatten, minderjäh-
rige Kinder und die Eltern von minderjährigen 
Kindern), die nicht derselben oder keiner öf-
fentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft an-
gehören. Die Datenübermittlung umfasst zum 
Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, 
früheren Namen, Geburtsdatum und Geburts-
ort, Geschlecht oder derzeitigen Anschriften.
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 
Absatz 3 Satz 2 BMG das Recht, der Daten-
übermittlung zu widersprechen.
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung 
verhindert nicht die Übermittlung von Daten, 
die für Zwecke des Steuererhebungsrechts be-
nötigt werden. Diese Zweckbindung wird der 
öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als Daten-
empfänger bei der Übermittlung mitgeteilt.
Der Widerspruch kann schriftlich oder münd-
lich – nicht telefonisch – bei der Stadt
verwaltung Güglingen, Zimmer 5/6, Markt
straße 19/21, 74363 Güglingen bzw. bei der 
Gemeindeverwaltung Pfaffenhofen, Zimmer 1, 
Rodbachstraße 15, 74397 Pfaffenhofen einge-
legt werden. Bei einem Widerspruch werden 
die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch 
gilt bis zu seinem Widerruf.
Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten aus Anlass von Alters- oder Ehejubi­
läen an Mandatsträger, Presse oder Rund­
funk und gegen die Datenübermittlung an 
das Staatsministerium
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rund-
funk Auskunft aus dem Melderegister über 
Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf 
die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundes-
meldegesetz (BMG) Auskunft erteilen über Fa-
miliennamen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift 
sowie Datum und Art des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder 
fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. 
Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Ehe
jubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehe-
jubiläum.

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden
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Vertreter im Amt. Verantwortlich für den übrigen Inhalt 
und Anzeigen: Timo Bechtold, Kirchenstr. 10, 74906 Bad  
Rappenau. Druck und Verlag: Nussbaum Medien Bad Rap-
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nau, Tel. 07264/70246-0, Fax 07264/70246-99, Internet: 
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70246-0, bad-rappenau@nussbaum-medien.de, Internet: 
www.nussbaum-medien.de. Zuständig für die Zustellung: 
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel. 07033/6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Abonne-
ment: www.nussbaum-lesen.de, Zusteller: www.gsvertrieb.de
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Die Meldebehörde übermittelt darüber hin
aus gemäß § 12 der Meldeverordnung dem 
Staatsministerium zur Ehrung von Alters- und 
Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten 
Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus dem 
Melderegister. Davon umfasst sind zum Bei-
spiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, 
Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum und 
die Art des Jubiläums.
Die betroffenen Personen, deren Daten über-
mittelt werden, haben das Recht, der Daten-
übermittlung zu widersprechen.
Der Widerspruch kann schriftlich oder münd-
lich – nicht telefonisch – bei der Stadt
verwaltung Güglingen, Zimmer 5/6, Markt-
straße 19/21, 74363 Güglingen bzw. bei der 
Gemeindeverwaltung Pfaffenhofen, Zimmer 1, 
Rodbachstraße 15, 74397 Pfaffenhofen einge-
legt werden. Bei einem Widerspruch werden 
die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch 
gilt bis zu seinem Widerruf.
Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten an Adressbuchverlage
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 
Bundesmeldegesetz (BMG) Adressbuchver
lagen zu allen Einwohnern, die das 18. Lebens-
jahr vollendet haben, Auskunft erteilen über 
den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad 
und derzeitige Anschriften.
Die übermittelten Daten dürfen nur für die 
Herausgabe von Adressbüchern (Adressenver-
zeichnisse in Buchform) verwendet werden.
Die betroffenen Personen, deren Daten über-
mittelt werden, haben das Recht, der Daten-
übermittlung zu widersprechen.
Der Widerspruch kann schriftlich oder münd-
lich – nicht telefonisch – bei der Stadt
verwaltung Güglingen, Zimmer 5/6, Markt-
straße 19/21, 74363 Güglingen bzw. bei der 
Gemeindeverwaltung Pfaffenhofen, Zimmer 1, 
Rodbachstraße 15, 74397 Pfaffenhofen einge-
legt werden. Bei einem Widerspruch werden 
die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch 
gilt bis zu seinem Widerruf.

Grundsteuer ist fällig
Am 15.11.2023 ist bei der Grundsteuer die  
4. Vorauszahlungsrate 2023 zur Zahlung fällig.
Die Höhe der Grundsteuer ist aus dem letzten 
Grundsteuerbescheid ersichtlich.
Bei Steuerpflichtigen, die am Einzugsverfahren 
teilnehmen, wird der fällige Betrag abgebucht. 
Die übrigen Zahlungspflichtigen werden gebe-
ten, die fällige Vorauszahlungsrate fristgerecht 
per Überweisung unter Angabe des Buchungs-
zeichens zu begleichen.
Mahngebühren und Säumniszuschläge
Immer wieder überziehen Steuerpflichtige, die 
nicht am Einzugsverfahren teilnehmen still-
schweigend ihre Zahlungstermine. Die Über-
raschung ist groß, wenn dann Mahngebühren 
und evtl. auch Säumniszuschläge berechnet 
werden müssen. Die Betroffenen reagieren 
manchmal verärgert und sparen gegenüber 
der Finanzverwaltung nicht mit Vorwürfen. 
Sie vergessen dabei jedoch ganz, dass sich die 
Gemeinde an die bestehenden Gesetze halten 
muss.
Bitte beachten:
Die Anzahl und die Höhe der Raten sind ge-
setzlich geregelt und hängen von der Höhe des 
Jahresbetrages ab. Die Fälligkeitstermine sind 
auf den Bescheiden angegeben.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
Für Güglingen:
Frau Andrea Eisenbeiß | Rathaus Güglingen | 
Tel. 07135/108-58 oder per E-Mail an andrea.
eisenbeiss@gueglingen.de
Für Pfaffenhofen:
Frau Esther Matschkowiak | Rathaus Pfaffen-
hofen | Tel. 07046/9620-0 oder per E-Mail an 
esther.matschkowiak@pfaffenhofen-wuertt.de
Grundsteuer – Eigentumswechsel
Die Stadt Güglingen und die Gemeinde 
Pfaffenhofen erheben für die, in ihrem Gebiet 
liegenden Grundstücke eine Grundsteuer nach 
dem Grundsteuergesetz.
Grundlage für die Berechnung der Grundsteuer 
sind die, vom Finanzamt im Einheitswert- und 
Grundsteuermessbescheid festgesetzten Be
träge. Diese Bescheide des Finanzamtes blei-
ben so lange rechtskräftig, bis ein neuer Ein-
heitswertbescheid vorliegt.
Wird ein Grundstück im Laufe eines Jahres 
veräußert, so erfolgt eine Zurechnungsfort-
schreibung durch das Finanzamt. Diese wird 
jeweils am 1. Januar des auf den Vertrag und 
die Übergabe folgenden Kalenderjahres durch-
geführt. Der bisherige Eigentümer ist so lange 
zur Zahlung der Grundsteuer an die Gemeinde 
verpflichtet, bis der neue Steuermessbescheid 
des Finanzamtes vorliegt.
Andere, im Vertrag getroffene Vereinbarungen, 
haben nur privatrechtliche Bedeutung für die 
Verrechnung der Grundsteuer zwischen dem 
bisherigen und dem neuen Eigentümer. Sie 
berühren die Zahlungspflicht (Steuerschuld) 
gegenüber der Gemeinde nicht. Dies bedeutet, 
dass Sie mit dem Käufer die Grundsteuer pri-
vat verrechnen müssen, wenn im Kaufvertrag 
nichts anderes vereinbart wurde.
Sobald der neue Steuermessbescheid des Fi-
nanzamtes dem neuen Eigentümer vorliegt, 
wird die Grundsteuer dem Erwerber ab dem 
Fortschreibungszeitpunkt nachberechnet und 
der Verkäufer erhält eine entsprechende Er-
stattung.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
Für Güglingen:
Frau Andrea Eisenbeiß | Rathaus Güglingen | 
Tel. 07135/108-58 oder per E-Mail an andrea.
eisenbeiss@gueglingen.de
Für Pfaffenhofen:
Frau Esther Matschkowiak | Rathaus Pfaffen-
hofen | Tel. 07046/9620-0 oder per E-Mail an 
esther.matschkowiak@pfaffenhofen-wuertt.de

Kulanzfrist Grundsteuer läuft 
ab: Schätzungsankündigungen 
werden versandt
Die Finanzämter werden in den kommenden 
Wochen die Schätzungsankündigung für die 
Grundsteuer versenden. Adressat sind alle 
Eigentümerinnen und Eigentümer, die bislang 
noch keine Erklärung für die Grundsteuer B 
abgegeben haben. Sie waren vor Wochen noch 
mal von den Finanzämtern gebeten worden, 
ihre Erklärung einzureichen. Dafür hatten sie 
eine sechswöchige Frist eingeräumt bekom-
men. Insgesamt hatten die Eigentümerinnen 
und Eigentümer über ein Jahr Zeit, ihre Er-
klärung für die Grundsteuer B abzugeben. Die 
Finanzämter werden im nächsten Schritt dazu 
übergehen, den Grundsteuerwert der betroffe-
nen Grundstücke zu schätzen. Die Schätzungen 
können zuungunsten der Eigentümerinnen und 

Eigentümer ausfallen. Denn die Finanzämter 
können Steuervergünstigungen ohne eine 
Grundsteuererklärung nicht berücksichtigen. 
Beispielsweise wenn ein Grundstück vorwie-
gend für eigene Wohnzwecke genutzt wird.
Wer eine Schätzankündigung erhält, kann 
immer noch seine Grundsteuerklärung abge-
ben, um eine Schätzung zu vermeiden. Des-
halb enthält jede Schätzungsankündigung 
noch mal eine Frist. Die Finanzämter werden 
dann voraussichtlich ab November die Grund
steuermessbescheide auf Basis von Schätzun-
gen verschicken.
Weitere Informationen:
Alle notwendigen Daten für die Erklärungs
abgabe sowie weitere Informationen rund um 
die Grundsteuerreform finden Sie unter 
www.grundsteuer-bw.de.

Das Landratsamt informiert:
Umtauschpflicht für Führerscheine
Geburtsjahrgänge 1965 bis 1970 bis zum 
19. Januar 2024 umtauschen
Die Geburtsjahrgänge 1965 bis 1970 sind bis 
Freitag, 19. Januar 2024 dazu verpflichtet, 
einen Antrag auf Umtausch des alten Papier-
führerscheins in einen EU-Kartenführerschein 
zu stellen.
Die Führerscheinstelle des Landratsamtes 
Heilbronn fordert daher alle Bürgerinnen 
und Bürger der Jahrgänge 1965 bis 1970, die 
noch einen grauen, rosa oder DDR-Papier
führerschein besitzen, dazu auf, den Antrag 
auf Umtausch beim Rathaus ihres Wohnorts 
einzureichen.
Mitzubringen sind der alte Führerschein, ein 
gültiges Ausweisdokument (Personalausweis 
oder Reisepass) sowie ein aktuelles biomet-
risches Lichtbild. Das Antragsformular ist im 
Rathaus erhältlich.
Ab Samstag, 20. Januar 2024 beginnt die Frist 
für den Führerscheinumtausch für die Geburts-
jahrgänge 1971 und später.
Weitere Informationen sind unter www.land-
kreis-heilbronn.de/fuehrerscheinumtausch ab-
rufbar.
Integration zusammen gestalten
Beteiligungs-Workshop am 17. Oktober in 
Brackenheim
Das Landratsamt lädt Interessierte ein, sich am 
Dienstag, 17. Oktober, in Brackenheim bei der 
Fortschreibung des Integrationskonzepts des 
Landkreises Heilbronn einzubringen.
Im Rahmen eines Workshops können Teil
nehmerinnen und Teilnehmer Anregungen, 
Ideen und Erfahrungen zum Thema Integration 
teilen. Im Workshop widmen sie sich unter an-
derem diesen Fragen:
•	 Welche Bedarfe, Themen und Herausfor-

derungen spielen bei der Integration von 
Menschen mit Zuwanderungsgeschichte im 
Landkreis Heilbronn eine Rolle?

•	 Welche Angebote sollte es geben und wie 
funktionieren die bereits vorhandenen An-
gebote?

Die Ergebnisse des Workshops fließen bei der 
Fortschreibung des erstmals 2016 erstellten In-
tegrationskonzept für den Landkreis Heilbronn 
mit ein. So soll die Teilhabe von Menschen mit 
Zuwanderungsgeschichte und das Zusammen-
leben in Vielfalt gefördert werden.
Das Konzept dient als Leitfaden für die Inte-
grationsarbeit in unterschiedlichsten Lebens
bereichen wie beispielsweise Bildung, Arbeit 
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und berufliche Qualifizierung oder beim Er
lernen der deutschen Sprache. Im September 
fanden bereits drei Workshops im Landkreis 
Heilbronn statt.
Am Dienstag, 17. Oktober, 16.45 bis 21 Uhr, 
findet im Bürgerzentrum in Brackenheim der 
letzte Beteiligungsworkshop statt.
Das Landratsamt freut sich über eine rege Teil-
nahme und den gemeinsamen Austausch. Um 
eine Anmeldung per E-Mail an:
integration@landratsamt-heilbronn.de oder 
telefonisch unter 07131/994-7285 wird ge
beten. Für einen kleinen Snack und Getränke 
ist gesorgt.
Das aktuelle Integrationskonzept für den Land-
kreis Heilbronn ist unter www.landkreis-heil-
bronn.de/integrationsplanung bei den Down-
loads abrufbar.
„Kreis-Wald der Zukunft“ – Eine bleibende 
Erinnerung
50 Jahre Landkreis Heilbronn
Gemeinsam mit Bürgermeisterinnen und Bür-
germeistern, Kreisräten, dem Waldnetzwerk 
und dem Kreisforstamt hat Landrat Norbert 
Heuser am vergangenen Samstag den ersten 
„Kreis-Wald der Zukunft“ gepflanzt. Mit dieser 
Baumpflanzaktion enden die Veranstaltungen 
rund um das Jubiläumsjahr 50 Jahre Kreis
reform und 85 Jahre Landkreis Heilbronn.

„Um Spuren zu hinterlassen, haben wir nach 
einer besonders nachhaltigen Aktion gesucht – 
und sie in dieser Baumpflanzaktion gefunden“, 
sagte Landrat Norbert Heuser vor rund 30 Ak-
tionsteilnehmern zum Auftakt im Harthäuser 
Wald. Teil der Aufforstung sind auch 100 
Bäume, die durch die Gewinnspiel-Teilnahme 
der Besucherinnen und Besucher des „Kreis-
Tags“ am 23. September zusammenkamen. 
Damit können nun insgesamt 300 statt der ge-
planten 200 Bäume gepflanzt werden.
Bei den am Wochenende gesetzten Bäum-
chen handelt es um eine bunte Mischung an 
klimastabilen Baumarten. So wurden neben 
Kirschbäumen unter anderem Spitzahorn, 
Baumhasel und Esskastanien eingepflanzt. Alle 
Bäume haben zudem eine abbaubare Schutz-
hülle erhalten, um sie vor Verbiss zu schüt-
zen. Eine Ausnahme bilden nur die Walnuss-
Setzlinge: „Die Blätter haben einen bitteren 
Geschmack und werden daher von den Rehen 
verschmäht“, sagte Revierförsterin Vivian 
Beschmann.

Bauarbeiten zur Sanierung der 
Ortsdurchfahrt in Meimsheim 
starten
Am 4. Oktober startet die Sanierung der Orts-
durchfahrt in Meimsheim. In drei Bauabschnit-
ten werden in den kommenden anderthalb 
Jahren zunächst die Lauffener Straße (ab der 
Abzweigung in Richtung Kreisverkehr), dann 
die Lindenstraße und schließlich die Zabergäu-
straße (bis auf Höhe des bestehenden Kreisver-
kehrs) auf Vordermann gebracht. Während der 

Bauzeit ist die Ortsdurchfahrt für den Durch-
gangsverkehr vollständig gesperrt. Anlieger 
und Anwohner können jedoch überwiegend zu-
fahren. Für den überörtlichen Verkehr von und 
ins obere Zabergäu sind Umleitungsstrecken 
über Brackenheim/Hausen/Lauffen am Neckar 
ausgeschildert. Wer den Autobahnanschluss 
in Mundelsheim erreichen möchte, sollte über 
Bönnigheim und Kirchheim fahren oder über 
die oben genannte Umleitungsstrecke auf die 
Anschlussstelle Ilsfeld ausweichen.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Wo Wein erlebbar wird
Neues Siegel würdigt Weinbaubetriebe im 
Zabergäu.
Mit dem Siegel „Weinsüden Winzer“ prämiert 
die Tourismus Marketing GmbH Baden-Würt-
temberg (TMBW) erstmals Winzerinnen und 
Winzer, die für herausragende Weinerlebnisse 
stehen. Von den 88 Preisträgern liegen 47 
in Baden, 40 im Anbaugebiet Württemberg. 
Gleich sechs der Württemberger kommen aus 
der Neckar-Zaber-Region: die WG Stromberg-
Zabergäu (Brackenheim), der Weinkonvent 
Dürrenzimmern (Brackenheim), die Wein
gärtner Cleebronn-Güglingen eG (Cleebronn), 
das Weingut Seybold (Lauffen a. N.), die Pri-
vatkellerei Eberbach-Schäfer (Lauffen a. N.) 
und die Privatkellerei Rolf Willy (Nordheim). 
„Die Kreativität unserer prämierten Weingüter 
und Genossenschaften sorgt für eine Vielzahl 
an außergewöhnlichen Weinerlebnissen in der 
Region“, freut sich Sabine Hübl, Geschäfts-
führerin des Neckar-Zaber-Tourismus über die 
Auszeichnungen.

 
V. l. Thomas Beyl, Max Kusic, Sabine Hübl, Axel 
Gerst

Die neuen „Weinsüden Winzer“ rücken nun in 
den Fokus der Produktmarke „Weinsüden“ und 
werden verstärkt in zukünftige Marketingakti-
vitäten der TMBW einbezogen. 
www.weinsueden-winzer.de
Aktuelle Führungstermine
Samstag, 14.10.2023, 16 Uhr, Herbst-Ein­
blicke
Unter fachkundiger Führung geht es von der 
Traubenannahme bis zum Weinkeller. Auf 
dem Weg dorthin wird eine kleine Auswahl 
an Weinen verkosten. Treffpunkt: Weinkeller 
Brackenheim. Kosten: 15 €/P., inkl. Weinprobe 
und einer Flasche Wein zum Mitnehmen. Keine 
Anmeldung erforderlich. Info: Helen Grund,  
Tel. 07135/985534 oder grund@wg.sz.de.
Samstag, 14.10.2023, 14 Uhr, „Durch die 
Steillagen in Lauffen“
Führung mit Dr. Bernhard Enzel durch die, für 
den gesamten mittleren Neckarlauf prägenden, 
uralten „Mäuerleswengert“. Die Teilnahme

voraussetzungen sind: absolute Trittsicherheit, 
Schwindelfreiheit, festes Schuhwerk, Kinder 
nur in Begleitung Erwachsener, Teilnahme auf 
eigenes Risiko. Treffpunkt: Parkplatz 6 „Hag-
dol“, Nordheimer Str., Lauffen. Kosten: 5 €/
Person. Anmeldung: Gästeführer Dr. Bernhard 
Enzel, Tel. 07133/15194 oder bernhard.enzel@
lauffen.de.
Samstag, 21.10.2023, 14 Uhr, „Wer hat die
Haselnuss geklaut?“
Kinder von 6–10 Jahren können mit Naturpark-
führerin Angelika Hering gemeinsam die wun-
derschöne Räubergeschichte vom Eichhörn-
chen: „Wer hat die Haselnuss geklaut?“ hören. 
Bei Spiel und Spaß erfahren wir: Welche Tiere 
fressen Nüsse? Wie legen sie Wintervorrat an? 
Finden sie die Nüsse wieder? Treffpunkt: Na-
turparkzentrum Zaberfeld, Kosten: 8 €/P., Info 
und Anmeldung: Angelika Hering, Tel. 0162/ 
7803936 oder angelika.hering68@gmail.com.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner 
Str. 36, 74336 Brackenheim, Telefon 07135/ 
933525, info@neckar-zaber-tourismus.de, 
www.neckar-zaber-tourismus.de. 
ÖZ: Mo. 9–13 Uhr, Di./Mi. 9–17 Uhr, Do./Fr. 
9–18 Uhr, Sa. 9–12 Uhr.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Aktuelle Naturparkinfo
Bei allen Veranstaltungen können sich kurz
fristig Änderungen ergeben, daher bitte immer 
telefonisch bei den Naturparkführer/-innen 
nachfragen. Einen Überblick finden Sie auf un-
serer Webseite „naturpark-stromberg-heuchel
berg.de“!
Kräuterführung mit Alpakas
14.10., Uhrzeit: 10.00 bis 12.30 Uhr: Kräuter-
führung mit Alpakas. Wir spazieren mit Alpa-
kas von den Wannengrabenhöfen in Richtung 
Baumbachtal. Dabei erfahren wir vieles über 
unsere heimischen Wildkräuter, Heilpflanzen 
und natürlich über die Alpakas.
Naturparkführerin Sylke Lieberherr, 07143/ 
787386, info@baurhof.de. Kostenbeitrag: p. P. 
28 €. Treffpunkt: baurHof, Wannengraben
höfe 4, 74399 Walheim. Anmeldung erfor-
derlich.
Die wunderbare Welt der Pilze
14.10., Uhrzeit: 10.00 bis 14.00 Uhr: Bei dem 
Entdeckerspaziergang streifen wir durch den 
Wald im Naturpark Stromberg-Heuchelberg 
und staunen über die wunderbare Welt der 
Pilze. Welche Pilze sind essbar? Wie kann man 
sie von giftigen Doppelgängern unterscheiden? 
Das lernen wir bei unserer Entdeckertour. Der 
Treffpunkt wird bei der Anmeldung genannt.
Naturparkführerin Dorothea Ufer, 07042/ 
32475, dorothea.ufer@web.de. Kostenbeitrag: 
p. P. 9 €. Treffpunkt: Wird bei der Anmeldung 
bekannt gegeben. Anmeldung erforderlich.
Pferde verleihen uns Flügel, die wir nicht 
haben!
Naturhof am Bromberg – Hoftag
14.10., Uhrzeit: 10.00 bis 12.00 Uhr: Gönnen 
Sie sich und Ihrer Familie eine Auszeit. Bei 
uns lernen Sie, die Welt mit Pferdeaugen zu 
sehen. Wir nehmen uns Zeit für alle Fragen 
rund ums Pferd. Es können erste Reitversuche 
unternommen werden. Es gibt auch sonst viel 
zu entdecken: Wie leben Pferde im Herdenver-
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band? Wieso sind Hühner tolle Gärtner und 
wer wohnt zur Untermiete im Stall? Für Groß 
und Klein!
Naturparkführerin Desiree Maag-Nagel, 0173/ 
2963004, info@naturhofambromberg.de. Kos
tenbeitrag: p. P. 12 €, inkl. Getränke und Stär-
kung. Treffpunkt: Bretten, Naturhof am Brom-
berg Bretten-Sprantal. Anmeldung erforderlich.
Meisenknödelhalter aus Weiden
14.10., Uhrzeit: 14.00 bis 16.00 Uhr bzw. 
15.10., Uhrzeit: 11:00 bis 13:00 Uhr: Aus Wei-
den flechten wir eine Art Füllhorn, welches mit 
Meisenknödeln oder Herbstdeko gefüllt werden 
kann.
Naturparkführerin Juliane Eckstein, 0170/ 
1409455, juliane@eckstein.biz. Kostenbeitrag: 
p. P. 15 €, inkl. Material. Treffpunkt: Zaberfeld, 
Naturparkzentrum. Anmeldung erforderlich.
Schnapphähne und Marodeure
15.10., Uhrzeit: 9.30 bis 12.00 Uhr: Ludwig 
XIV versucht ab 1688 Erbansprüche im deut-
schen Südwesten mit militärischer Gewalt 
durchzusetzen. Unter der Führung des „Tür-
kenluis“ Ludwig Wilhelm v. Baden errichten 
einheimische Kräfte einen Verteidigungswall. 
Ein Geschichtsreigen zu Fuß durch klösterliche 
Gefilde entlang an Teilen der vorhandenen Ver-
teidigungsstellen im Klosterwald.
Naturparkführer Erich Jahn, 07252/41423,  
e-jahn@t-online.de. Kostenbeitrag: p. P. 8 €, 
Kinder 3 €. Treffpunkt: Maulbronn, Kloster-
pforte an der Brücke. Anmeldung erforderlich.
Kräuterspaziergang in und um Hofen
15.10., Uhrzeit: 10.00 bis 12.30 Uhr: Bei einem 
Spaziergang in und um Bönnigheim-Hofen 
erhalten Sie viele interessante Informatio-
nen rund um unsere heimischen Wildkräuter 
und Heilpflanzen – „uff schwäbisch Ograud“. 
Die Natur bietet viele Kostbarkeiten, die Sie 
in Ihren Speiseplan integrieren können. Diese 
sind nicht nur gesund, sondern oft auch heil-
kräftig. Gemeinsam entdecken wir die Schätze 
der Natur.
Naturparkführerin Sylke Lieberherr, 07143/ 
26790, sylke_lieberherr@yahoo.de. Kostenbei-
trag: p. P. 8 €. Treffpunkt: Rainwaldhalle, Neu-
bergstraße 24 Bönnigheim-Hofen. Anmeldung 
erforderlich.
GeoGeschichte – wie die Steine unsere 
Heimat prägen
15.10., Uhrzeit: 10.00 bis 13.00 Uhr: Geologie, 
Flüsse, Bäche, Bauwerke – spannende Zeugen 
unserer Erd- und Landschaftsgeschichte. Er-
fahren Sie mehr darüber, warum der Stromberg 
ein Berg ist, warum auf den Höhen nur Wald 
wächst und im Tal die Flüsse fließen.
Naturparkführerin Christine Fiedler, 01573/ 
5438222, Christine-fiedler@web.de. Kosten-
beitrag: p. P. 6 €, Kinder 3 €. Treffpunkt: Sach-
senheim, Kelter Hohenhaslach. Anmeldung 
erforderlich.
Wer hat die Haselnuss geklaut?
21.10., Uhrzeit: 14.00 bis 16.00 Uhr: Kinder 
von 6–10 Jahren können mit Naturparkführerin 
Angelika Hering gemeinsam die wunderschöne 
Räubergeschichte vom Eichhörnchen: „Wer hat 
die Haselnuss geklaut?“ hören. Bei Spiel und 
Spaß erfahren wir: Welche Tiere fressen Nüsse? 
Wie legen sie ihren Wintervorrat an? Finden sie 
die Nüsse wieder?
Naturparkführerin Angelika Hering, 07046/ 
7741 oder 0162/7803936, angelika.hering68@
gmail.com. Kostenbeitrag: p. P. 8 €. Treffpunkt: 
Zaberfeld, Parkplatz Ehmetsklinge Holzhütte 
Naturparkzentrum. Anmeldung erforderlich.

Das Glück hat lange Ohren
Eselerlebnis für die ganze Familie
21.10., Uhrzeit: 10.00 bis 12.30 Uhr: Auf dem 
Hof mit fünf Eseln gibt es viel zu entdecken. 
Maximus, Kaja, Kora, Kira und Kalea freuen 
sich schon auf euch. Im Stroh kann man Gold-
taler finden, Geschichten lauschen, basteln 
und natürlich die Esel striegeln.
Naturparkführerin Kerstin Hofmann, 0152/ 
32797579, kerstin.m.hofmann@web.de. Kos-
tenbeitrag: p. P. 9 €, inkl. Material und Ge
tränke. Treffpunkt: Ötisheim-Corres, Walden
serstr. 10, Anmeldung erforderlich.
Stille Wanderung
21.10., Uhrzeit: 14.00 bis 17.00 Uhr: Bei dieser 
Wanderung in Sulzfeld werden Sie zur Ruhe 
kommen. Bestimmte Wegstrecken gehen wir in 
der Stille. Ein Genuss für Augen und Ohren. Die 
Natur kann deutlich intensiver wahrgenommen 
werden. Entschleunigung pur.
Naturparkführerin Jennifer Reisner, 0174/ 
8294732, jennifer.reisner@web.de. Kostenbei-
trag: p. P. 12 €. Treffpunkt: Streuobsterlebnis-
pfad Sulzfeld. Anmeldung erforderlich.
Entdeckungen im Bauerngarten
Herbst
22.10., Uhrzeit: 14.00 bis 16.30 Uhr: Das Jahr 
neigt sich – Zeit der Ernte – aber auch für die 
Aussaat des Wintergemüses. Mit den richtigen 
Sorten und wenig Aufwand lässt sich auch in 
der kalten Jahreszeit frisches Gemüse anbauen. 
Wir pflegen damit nachhaltig unseren Garten-
boden mit all den Mikroorganismen darin. Alt-
bewährtes und Neues zwischen Asiasalat, Pak 
Choi und Spinat.
Naturparkführerin Beate Zonsius, 0152/ 
38268292, b.zonsius@gmx.de. Kostenbeitrag: 
p. P. 12 €, Kinder frei. Treffpunkt: Bretten, Salz-
hofen 4/1, Bretten. Tierpark, Fußweg 5 Minu-
ten. Anmeldung erforderlich.
Naturparkmarkt Kürnbach
Mit dem „Krämer-Markt“
22.10., Uhrzeit: 11.00 bis 18.00 Uhr: Im Herbst 
lädt das Schwarzrieslingdorf Kürnbach traditi-
onell zu einem Naturparkmarkt ein. Gesunde 
und schmackhafte Lebensmittel aus der Regi-
on direkt von den Erzeuger/-innen – das sind 
Naturparkmärkte. Eine reichhaltige Auswahl an 
Hausgemachtem, frischem Obst und Gemüse 
der Saison aber auch Käse, Honig, Säfte, Wein 
und vieles mehr bereichern Ihren Einkaufskorb. 
Genießen Sie ländliches Ambiente und regional 
erzeugte Lebensmittel.
Veranstalter: Gemeinde Kürnbach und Natur-
park Stromberg-Heuchelberg, 07046/884815, 
mail@naturpark-stromberg-heuchelberg.de. 
Treffpunkt: Zentrum Kürnbach. Keine Anmel-
dung erforderlich.
Die kleine Hexe
Mitmachgeschichte
28.10., Uhrzeit: 10.00 bis 14.00 Uhr: Kinder 
von 6-10 Jahren können mit Naturparkführerin 
Angelika Hering zu Halloween im und um das 
Naturparkzentrum bei Spiel, Spaß und Basteln 
gemeinsam eine wunderschöne Geschichte 
„der kleinen Hexe“ von Otfried Preußler miter-
leben. Lasst euch überraschen.
Naturparkführerin Angelika Hering, 07046/ 
7741 oder 0162/7803936, angelika.hering68@
gmail.com. Kostenbeitrag: p. P. 20 €, inkl. Ne-
benkosten. Treffpunkt: Zaberfeld, Naturpark-
zentrum. Anmeldung erforderlich.
Oberderdinger Horn
28.10., Uhrzeit: 11.00 bis 14.30 Uhr: Beim Weg 
vom geologischen Fenster über den Bernhards-

weiher zum Weinplateau genießen wir die 
großartigen Aussichten und erfahren Inter-
essantes über unseren Wald, den Bernhards-
weiher und über Streuobstwiesen. Am geolo-
gischen Fenster sehen wir, wie der Stromberg 
vor 200 Millionen Jahren entstanden ist. Un-
termalt wird das ganze durch das bunte Laub 
der Reben und Eichen.
Naturparkführer Frank Zisler, 0178/9407030 
fzi.naturparkfuehrer@t-online.de. Kostenbei-
trag: p.P. 10 €, Kinder 5 €. Treffpunkt: Oberder-
dingen, Parkplatz Horn geologisches Fenster. 
Anmeldung erforderlich.
Gemeinsam statt allein
Wanderung am Sonntagvormittag
29.10., Uhrzeit: 10.00 Uhr: Wanderung für 
Alleinstehende. Eine schöne Aussicht vom 
Zweifelberg und Krapfen können wir bei dieser 
Wanderung genießen. Ein abwechslungsreicher 
Rundweg führt uns durch die herbstliche Natur 
entlang der Weinberge und durch den Wald, 
teils auf schmalen Pfaden.
Naturparkführerin Sabine Schönfeld, 07066/ 
9155046, obstundmehr@gmx.de. Ca. 2,5 Std., 
p. P. 8 €. Treffpunkt: Neipperg bei Anmeldung. 
Anmeldung erforderlich.
4 Tage „Naturparkforscher unterwegs im 
Herbst“
Für Kinder von 6–12 Jahren
Ab 30.10. bis 03.11., Uhrzeit: 9.00–14.00 Uhr
Kinder können 4 Tage (außer Allerheiligen) 
täglich von 9–14 Uhr mit den Naturparkfüh-
rern Angelika Hering und Michael Wennes im 
und um das Naturparkzentrum die Natur und 
Geschichte des Naturparks im Herbst erfor-
schen. Nisthilfen und Futterstationen basteln, 
Spiel, Spaß, und vieles mehr steht auf dem 
Programm.
Naturparkführer/-in Angelika Hering und 
Michael Wennes, 07046/7741 oder 0162/ 
7803936, angelika.hering68@gmail.com. Kos
tenbeitrag: p. P. 130 €, inkl. Nebenkosten. 
Treffpunkt: Zaberfeld, Parkplatz Ehmetsklinge 
Holzhütte. Anmeldung erforderlich.

Naturpark wurde ausge­
zeichnet mit dem „beebetter“-
Award!

Award 2023
Gewinnerprojekt 

Im September wurden 
die Gewinner/-innen 
2023 des #beebetter 
Awards der bundeswei-
ten (Wild-)Bienen-Ini-
tiative des hubert_
burda_media-Verlages 

ausgezeichnet. Mit unserer WildkräuterWelt 
am Zaberfelder Naturparkzentrum wurden wir 
von der Jury in die Top 3 der Kategorie „Institu-
tionen“ gewählt. Wir freuen uns riesig über die 
Auszeichnung und auch sehr über die 2.000 € 
Preisgeld, die wir als Award-Preisträger erhal-
ten. Gratulation allen Gewinnern.
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Der Betrag fließt natürlich vollständig in die 
Fortführung der insektenfördernden Arbeit 
in der WildkräuterWelt. So freuen sich auch 
Wildbienen & Co.
Initiiert und betreut wurde und wird die 
WildkräuterWelt von Naturparkführerin Ilse  
Schopper und ihrem Mann Robert. Unter
stützung erhalten sie dabei vom Bauhof, vom 
Naturparkteam und von weiteren Natur
parkführer/-innen und Akteuren im Projekt 
Zaberfeld für biologische Vielfalt. Ein ganz 
herzliches Dankeschön auf diesem Weg für das 
Engagement, dem Burda-Verlag für die An
erkennung durch den Award.
Auch wenn die Hochsaison der Stauden und 
Insekten für dieses Jahr vorüber ist, laden wir 
alle herzlich ein, unsere WildkräuterWelt (kos-
tenfrei und barrierearm) zu besuchen. Es gibt 
immer etwas zu entdecken!

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN
Gemeinderatssitzung  
am 19. Oktober
Am Dienstag 17.10.2023 um 19.30 Uhr fin-
det die nächste Sitzung des Gemeinderats im 
Sitzungssaal des Rathauses Güglingen statt.
TOP 1 Bürgerstunde
TOP 2 Kindertagesstätten in Güglingen
Stellen im Bundesfreiwilligendienst
TOP 3 Kindertageseinrichtungen in Güglingen
Kita Heigelinsmühle, Änderung der Betreu-
ungsform und Betreuungszeiten
TOP 4 Ankauf eines Kunstwerks
Weitere Vorgehensweise
TOP 5 Bekanntgaben
a) �Bekanntgabe von Beschlüssen aus nicht 

öffentlicher Sitzung
b) �Kriminalitäts- Verkehrsstatistiken 2022 Poli-

zeirevier Lauffen
c) �Nachtrag Trockenbauarbeiten Fa. Hunger 

und Innentüren Firma
d) Weitere Bekanntgaben
TOP 6 Verschiedenes

Seniorenfeier 2023
Die Seniorenfeier soll in diesem Jahr am  
1. Dezember 2023 stattfinden. Eine persönliche 
Einladung für alle Senioren mit Partner oder 
Partnerin ab 75 Jahren erfolgt noch.

Standesamt am 24.10. erst ab 
15 Uhr geöffnet
Am Dienstag, 24. Oktober ist das Standesamt 
wegen einer internen Schulung erst ab 15 Uhr 
geöffnet.
Um Beachtung wird gebeten.

Korrektur: Herbstfest am 
Backhaus findet dieses 
Jahr nicht statt
Auf der Titelseite der vergangenen Aus-
gabe wurde das Herbstfest in Eibensbach 
für den 14. Oktober angekündigt. Dieser 
Termin findet dieses Jahr nicht statt.

Kultur in GüglingenKultur in Güglingen

Kulturprogramm 2023/2024 in Güglingen
Zum Start der Saison in der Herzogskelter und im Ratshöfle dürfen wir unsere Gäste zu einem 
tollen ersten Wochenende begrüßen.
Wir starten Samstag und Sonntag jeweils um 17 Uhr mit einem Gläschen Wein aus dem Wein-
brunnen im Deutschen Hof für alle Interessierten des Kulturprogrammes. Anschließend um  
19 Uhr öffnen wir die Herzogskelter für die Besucher der Veranstaltung. Es gibt noch Tickets an 
der Abendkasse.

�Samstag, 14. Oktober um 20 Uhr (19 Uhr 
Einlass)
Lars Reichow – Wunschkonzert – Best of 
Klaviator; Musikkabarett
Es ist Zeit, alles zu geben, nichts zurück zu hal-
ten.
Erst wenn das letzte Liebeslied erklungen ist, 
wenn die letzte Pointe euer Zwerchfell er-
schüttert hat, wenn der letzte Ton verklun-
gen und die letzte Silbe gesprochen, wenn 
alle Frauengeschichten gebeichtet, wenn alle 
Männer entlarvt, alle Haustiere vertont wur-
den, wenn alle Politiker fachgerecht zerlegt 
worden sind, wenn das letzte Wort gesprochen 
und der letzte Ton verklungen, dann werdet ihr 
sehen, dass kein Wunsch mehr offen geblieben 
ist – und kein Auge trocken.

Man kann Reichow dabei zuschauen, wie er sich selbst die Wünsche von den Lippen abliest. 
Nie war so viel BESTES in einem Programm.
Nie wurde Sprache und Musik klaviatorischer verbunden.
Nie wurde so viel nach Luft geschnappt wie in diesem Programm.
Lars Reichow, der vielfache Preisträger, Radio- und Fernsehmoderator zeigt die ganze Bandbrei-
te seines künstlerischen Potenzials als Kabarettist, Comedian, Pianist und Sänger. Und er zeigt 
Haltung: Klare Worte gegen Nationalismus, Rassismus und ein Bekenntnis für ein weltoffenes 
Denken und Handeln. Ein unterhaltsamer und genussvoller Abend.
Lars Reichow und sein Best of Programm „Wunschkonzert“ – ein sehr guter Grund, um sich mit 
der Wirklichkeit zu beschäftigen.
Preise: 26 €/24 €/22 €

 
� Bild: Matthias Baus

�Sonntag, 15. Oktober um 20 Uhr (19 Uhr 
Einlass)
Von Kelten und Germanen in Oper und Lied
Ein Zusammenspiel aus Mythen und Musik mit 
Linsey Coppens (Mezzosopran) und Yuri Aoki 
(Klavier).
Die Rezeption keltischer und germanischer 
Themen erlebte vor allem im 19. und bis ins 
frühe 20. Jahrhundert einen Höhepunkt, etwa 
befeuert durch das allerorten aufstrebende Bil-
dungsbürgertum.
Zugleich strahlten diese teils geschicht
lichen, teils mythischen Stoffe in verschiedene 
Kunstformen aus – und gleichsam erfuhren 
sie natürlich auch in musikalischen Werken 
wie jenen von Oper und Lied eine regelrechte 
Hochkonjunktur.
Gestaltet von der Mezzosopranistin Linsey 
Coppens und der Pianistin Yuri Aoki, begegnen 

uns bei diesem Konzertprogramm klangvolle, geheimnisumwitterte Namen wie etwa jene der 
Nibelungen, von König Artus oder Lohengrin. Begleitet von kurzen bezugnehmenden inhaltlichen 
Erläuterungen durch Museumsleiter Enrico De Gennaro lädt der Abend dazu ein, in Werken u. a. 
von Purcell, Schubert, Bellini, Schumann oder Wagner, genauso wie in Liedern mit Texten irischer 
Schriftsteller zu schwelgen.
Preise: 22 €/20 €/18 € und Schülerticket 10 €

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Medientipp der Woche
„Erzählst du mir noch 
was?“ von Silke Rose West 
& Joseph Sarosy
Durch Fantasie Nähe schaf-
fen.

Für Kinder sind Geschichten kleine Liebesbe-
weise! Sie sind ein Zeichen für ungeteilte Auf-
merksamkeit und Zuwendung – kein Wunder, 

dass unser Nachwuchs uns so oft um eine Ge-
schichte bittet. Erzählen verbindet uns mitei-
nander, beflügelt unser Mitgefühl, macht uns 
kreativer und schenkt uns einzigartige Auszei-
ten in unserer schnelllebigen Welt.
Dieses warmherzige Buch weckt in Eltern die 
Freude am Fabulieren und bietet viele leicht 
umsetzbare Ideen für unvergessliche und ein-
zigartige Erzählmomente mit ihrem Kind. Eine 
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großartige Inspiration für alle, die den Erzähler 
in sich kennenlernen möchten, um ihren Kin-
dern nah zu sein!
(Quelle: https://www.penguin.de/Buch/Erza-
ehlst-du-mir-noch-was/Silke-Rose-West/Koe-
sel/e595074.rhd)

 
© 2022 Kösel-Verlag, München in der Penguin 
Random House Verlagsgruppe GmbH

Vortrag mit der Biologie Bärbel Oftring 
„Jede Blüte zählt“ am 2. November 2023

Jede Blüte zählt! Tierparadiese im eigenen 
Garten pflanzen und pflegen Gärtnern im Ein-
klang mit der Natur Vögel, Insekten und ande-
re heimische Tiere, aber auch die heimischen 
Wildpflanzen haben es heutzutage nicht leicht: 
Versiegelte Kiesflächen, der Einsatz von Pesti-
ziden, penibel aufgeräumte Gärten und viele 
andere Gründe führen zu dramatischen Rück-
gängen, die auch unser menschliches Leben 
bedrohen. In Ihrem Garten und Balkon können 
Sie zwar nicht die Welt retten, aber durch die 
Wahl der richtigen Pflanzen, das Schaffen von 
Kleinstrukturen und naturgerechter Garten-
pflege können Sie einen wichtigen Beitrag für 
den Erhalt der Artenvielfalt tun. Warum das 
überlebenswichtig ist und wie dies geht erfah-
ren Sie von der Diplom-Biologin und Spiegel-
Bestsellerautorin Bärbel Oftring.
In diesem Vortrag geht es zunächst um die 
aktuelle Situation der Natur bei uns und die 
enorme Bedeutung von Gärten, schließlich 
konkret um Anlage und Pflege.
Wo: Mediothek Güglingen
Wann: 2. November 2023 19.00 Uhr
Eintritt: 10 Euro – Karten gibt es in der 
Mediothek Güglingen

Fliegender Teppich am 23.10.2023
Für alle bastelfreudigen Kinder:
Beim nächsten Fliegenden Teppich gibt es 
wieder interessante, lustige Geschichten und 
tollen Bastelprojekte für Bastlerinnen und 
Bastler ab 5 Jahren. Anmeldungen nehmen 
wir gerne in der Mediothek, telefonisch unter 
07135/964150 oder per E-Mail an mediothek@
gueglingen.de entgegen.
Es gibt noch freie Plätze um 14.30 Uhr
Wegen der Materialbeschaffung bitten wir 
um eine verbindliche Anmeldung vor der Ver
anstaltung für 1 Euro.
Bilderbuchkino am 27.10.2023
Einmal im Monat werden die Bilder eines Bil-
derbuchs auf der großen Leinwand lebendig 
und die dazugehörige Geschichte für Kinder ab  
4 Jahren vorgelesen.
Am 27. Oktober gibt es das nächste Bilder-
buchkino in der Mediothek Güglingen.
Es gibt noch frei Plätze um 15.30 Uhr.
Bitte mit Anmeldung in der Mediothek, per  
E-Mail an mediothek@gueglingen.de oder 
telefonisch unter 07135/964150.

PAVILLON
Gartacher Hof

Neuigkeiten aus dem Gartacher Hof
Der Dienstagstreff findet jeden Dienstag von 
14 bis 16 Uhr statt. 
Programm im Oktober: 
17.10. – Boccia
24.10. – Film-Nachmittag
31.10. – Sing-Nachmittag, Herr Burgäzy be-
gleitet uns mit dem Akkordeon.
Anmelden können Sie sich telefonisch in Güg-
lingen unter 07135/16421 oder per E-Mail an 
weinsteige@d-hoim.de.
Donnerstags ist die Betreuungsgruppe für 
Senioren (mit Pflegegrad) von 14.00 bis 
16.30 Uhr im Gartacher Hof erfolgreich 
gestartet. Der Nachmittag soll pflegende An-
gehörige entlasten. Durch gezielte Beschäfti-
gung und Aktivierung, unter Anleitung einer 
professionellen Betreuungsassistentin, sind die 
Gäste bestens versorgt. Für Kaffee und Kuchen 
ist gesorgt. Teilnehmerbeitrag: 18,– €. Es sind 
noch Plätze frei. Der Donnerstags-Treff findet 
wöchentlich statt. Der Teilnehmerbeitrag kann 
über die Pflegekasse §45b SGB XI abgerechnet 
werden. Wir beraten Sie gerne, vereinbaren Sie 
einen Termin.
Anmelden können Sie sich telefonisch unter 
07135/7179887 oder per E-Mail an zaber
gaeu@d-hoim.de.

Konzertabend am 15. Oktober
Mit Riesenschritten haben wir uns nun schon 
einer der hochkarätigsten Veranstaltungen 
dieses Jahres genähert, bei der es ein Wieder
sehen gibt mit den beiden Musikerinnen, die 
bereits die zurückliegende Vernissage der bei-
den Gunther-Stilling-Ausstellungen so glanz-
voll mit ihrer Kunst umrahmt haben:

Von Kelten und Germanen in Oper und Lied
Konzert mit Linsey Coppens (Mezzosop­
ran) und Yuri Aoki (Klavier) am Sonntag, 
15.10.2023 in der Herzogskelter Güglingen
Die Rezeption keltischer und germanischer 
Themen erlebte vor allem im 19. und bis ins 
frühe 20. Jahrhundert einen Höhepunkt, etwa 
befeuert durch das allerorten aufstrebende Bil-
dungsbürgertum. 
Zugleich strahlten diese teils geschicht
lichen, teils mythischen Stoffe in verschiedene 
Kunstformen aus – und gleichsam erfuhren 
sie natürlich auch in musikalischen Werken 
wie jenen von Oper und Lied eine regelrechte 
Hochkonjunktur.
Gestaltet von der Mezzosopranistin Linsey 
Coppens und der Pianistin Yuri Aoki, begegnen 
uns bei diesem Konzertprogramm klangvolle, 
geheimnisumwitterte Namen wie etwa jene 
der Nibelungen, von König Artus oder Lohen-
grin. Begleitet von kurzen bezugnehmenden 
inhaltlichen Erläuterungen durch Museums-
leiter Enrico De Gennaro lädt der Abend dazu 
ein, in Werken u. a. von Purcell, Schubert, Bel-
lini, Schumann oder Wagner, genauso wie in 
Liedern mit Texten irischer Schriftsteller zu 
schwelgen.
•	 Karten für 22 €/20 €/18 €, Schüler 10 €�  

Tickets über www.reservix.de
•	 Zum Spielzeit-Eröffnungswochenende fließt 

ab 17 Uhr der Weinbrunnen.
•	 Veranstalter: Römermuseum Güglingen, 

Stadt Güglingen
•	 Veranstaltungsort: Herzogskelter Güglingen, 

Deutscher Hof 1; Einlass: 19 Uhr, Beginn:  
20 Uhr

Linsey Coppens, Mezzosopran, stammt aus 
Belgien. Die Absolventin der Dutch National 
Opera Academy studierte zuvor am König
lichen Konservatorium Antwerpen und an der 
Frost School of Music, University of Miami. Sie 
gewinnt regelmäßig zahlreiche Preise bei in-
ternationalen Gesangswettbewerben.
Bis zur vergangenen Spielzeit war sie Mitglied 
des Opernstudios an der Staatsoper Stuttgart, 
wo sie auch weiterhin in verschiedenen Partien 
zu erleben ist.
Die Pianistin Yuri Aoki wurde in Osaka geboren 
und erhielt ihre erste musikalische Ausbildung 
an der Hoff-Barthelson Music School in New 
York. Nach ihrer Rückkehr nach Japan setzte 
sie ihr Studium an der Toho Gakuen School of 
Music in Tokio fort, wo sie ihren Bachelor- und 
Master-Abschluss in Klavierdarbietung und 
Opernbegleitung erwarb.
Aktuell wirkt sie an der Staatsoper Stuttgart 
als Solorepetitorin.

Regional denken -  
Regional handeln
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Sonderausstellung „Home 
Sweet Home“: Leihgaben 
aus Güglingen gingen nach 
Chemnitz

Wieder einmal sind Objekte aus dem Güglinger 
Römermuseum als Leihgaben für eine Sonder-
ausstellung angefragt worden – diesmal geht 
es in das smac (Staatliches Museum für  Ar­
chäologie Chemnitz).
Bei den Leihgaben, die Anfang Oktober ihre 
Reise in den Freistaat Sachsen antraten, han-
delt es sich um ein Lararium (steinernes Kult-
häuschen für die Hausgötter) aus dem Vicus 
von Güglingen und kleine Bronzestatuetten 
von Hausgöttern (Laren), die im Rahmen eines 
Hausheiligtums aufgestellt waren.

Diese Hausheiligtümer waren nicht nur Mini-
aturtempel als Einrichtungsgegenstände, son-
dern in römischer Zeit der wichtigste Bestand-
teil und Kern der Götterverehrung im privaten 
Bereich des Hauses überhaupt. Die dort – in 
unmittelbarer Nachbarschaft zum heimischen 
Herd – verehrten Gottheiten sorgten als Be-
schützer für das Wohlergehen von Haushalt, 
Familie und Beruf. Regelmäßig wurden ihnen 
vom Oberhaupt der Familie Opfergaben darge-
bracht.
Die Stücke sind im Staatlichen Muse-
um in Chemnitz vom 27.10.2023 bis zum 
28.4.2024 im Rahmen der Sonderausstellung 
„Home Sweet Home. Archäologie des Woh­
nens“ zu sehen:
Wohnst du noch oder lebst du schon? Der Wer-
bespruch eines bekannten Möbelhauses zeigt, 
wie eng Wohnen mit unserem Leben verbun-
den ist. Daheim sind wir sicher und geschützt: 
Hier schlafen wir am besten. Am Küchentisch 
kommen wir mit Freunden und Familie zusam-
men. Auf der Couch oder im Lesesessel machen 
wir es uns bequem. Kerzenschein und Lampen 
sorgen für Gemütlichkeit.

Mensch, Mauern und Möbel – dieses Zu
sammenspiel gibt es schon länger als gedacht.
Über 450 Exponate aus Chemnitz über Grie-
chenland bis in die Mongolei erzählen uns von 
der jahrtausendealten Geschichte des Woh-
nens. Die Ausstellung spannt den Bogen vom 
Lagerfeuer zum Sparherd, von der Vorratsgrube 
zum Kühlschrank, von der Kopfstütze zum 
Flauschekissen, vom Hocker zum Thron und 
vom Brunnen zur Wellenbadeschaukel.
Link zur Ausstellung:
https://www.smac.sachsen.de/homesweet
home.html.

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Ausflug der Jugendfeuerwehr Güglingen zur 
Berufsfeuerwehr Stuttgart
Am Samstag, 07.10.2023, bekamen die Jugend-
lichen der Jugendfeuerwehr Güglingen einen 
Einblick in den Alltag der Berufsfeuerwehr 
Stuttgart. 

Nach der Ankunft auf der Wache 2 in Stuttgart 
wurden die Jugendlichen mit einer kurzen Prä-
sentation über den Wachalltag sowie die Be-
sonderheiten der Berufsfeuerwehr in Stuttgart 
aufgeklärt. Anschließend durften die Jugend
lichen die Wache besichtigen. Besondere High-
lights waren hierbei die Fahrzeuge insbeson-
dere die Fahrt mit der sogenannten Drehleiter 
auf ca. 30 m Höhe. Nach einem spannenden 
Tag und einem abschließenden Abendessen 
kehrten die Jugendlichen in den frühen Abend
stunden wieder zurück nach Güglingen.

Atemschutz
Am Mittwoch, 18. Oktober 2023, treffen sich 
die Atemschutzgeräteträger und alle Inter-
essierten um 20.00 Uhr am Gerätehaus Güg
lingen.
Einsatzabteilung I Güglingen
Die Einsatzabteilung I trifft sich am Donners-
tag, 19. Oktober 2023, um 20.00 Uhr am Ge
rätehaus zur Übung.

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Aus der Verwaltung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
nochmals eine herzliche Einladung zu unserem 
Festabend am Freitag, 13.10.2023 ab 19.30 
Uhr. Freuen Sie sich mit mir auf Grußworte 
zum Jubiläum von Herrn Landrat Heuser eben-
so wie von meinem Vorgänger im Amt, Herrn 
Bürgermeister a. D. Dieter Böhringer. Für die 
musikalische Unterhaltung sorgt die Chorge-
meinschaft der Liederkränze Weiler und Pfaf-
fenhofen mit sangeskräftiger Unterstützung 
aus Pfaffenhofen. Auch der Posaunenchor 
spielt uns an diesem Abend auf. Als weite-
rer Höhepunkt des Abends wird uns Herr Jeff 
Klotz in die Geschichte von Weiler entführen. 
Herr Klotz hat Geschichte studiert und lebt im 
Schloss Bauschlott. Er ist vielfach engagiert in 
Bereichen der Kunst, Geschichte und Religion. 
Ich freue mich schon sehr auf seine Ausfüh-
rungen und bin gespannt, was die Weilemer in 
den vergangenen 900 Jahren erleben durften 
oder oft auch erleiden mussten. Im Anschluss 
an das Programm schließt sich ein geselliges 
Beisammensein an mit Getränken und Snacks. 
Ich freue mich heute schon auf Ihr Kommen 
und das ein oder andere nette Gespräch.
Bereits eine Woche später wird mit unserem 
Künstlertreff die Ausstellung von Frau Nicole 
Bianchet eröffnet. Die Künstlerin wird uns an 
diesem Abend nicht nur ein Feuerwerk an Bil-
dern vorstellen, sondern Sie eröffnet die Aus-
stellung auch musikalisch mit ihren Songs, 
gespielt von ihrem aktuellen Trio mit Sarah 
Ullmann und Beni Beni. Solch eine Kombina-
tion aus Kunstwerken und Musik ist erstmalig 
beim Künstlertreff vertreten. Aktuell finden die 
ersten Aufbauarbeiten für die Ausstellung im 
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Rathaus statt. Auch hier freue ich mich auf Ihr 
Kommen, bringen Sie gerne auch Freunde mit. 
Im Anschluss stoßen wir auf einen schönen 
Abend und die Künstlerin bei einem Gläschen 
Wein an.

In den letzten Tagen konnte endlich auch un-
sere Schulbetreuung in die neuen Räume um-
ziehen. Nach dem Auszug des Kindergartens 
wurden im Eilschritt die Räume renoviert und 
der Umzug umgesetzt. Die Betreuerinnen und 
die Kinder freuen sich über den zusätzlichen 
Platz.

Der Bau der Umgehungsstraße schreitet mit 
großen Schritten voran. Mittlerweile werden 
auch Arbeiten an der Rodbachstraße aus-
geführt. Eine Sperrung ist seit letzter Woche 
eingerichtet. Wie auch künftig, nach Abschluss 
der Bauarbeiten, wird die Rodbachstraße damit 
zur Sackgasse. Für die Schulkinder ist der si-
chere Schulweg eingerichtet, Fußgänger kön-
nen die Baustelle passieren. Wöchentlich fin-
den Besprechungen zum Baufortschritt statt, 
an der auch Vertreter der Gemeinde teilneh-
men. Neben dem Straßenkörper werden auch 
Baumaßnahmen zur Änderung/Erneuerung der 
Kanäle und Wasserleitungen durchgeführt.

Herzlichst Ihre

Carmen Kieninger
Bürgermeisterin

Vollsperrung Rodbachstraße im 
Bereich alter Bahnübergang
Wegen Tiefbauarbeiten für Neubau der L 1103 
muss die Rodbachstraße im Bereich alter 
Bahnübergang gesperrt werden. Die Rodbach-
straße wird damit zur Sackgasse. Eine Umlei-
tung ist entsprechend ausgeschildert. Fußgän-
ger können passieren, der sichere Schulweg ist 
gewährleiset.

Hauptübung der Feuerwehr 
Pfaffenhofen mit Sirenenprobe
Am 14. Oktober findet im Ortsgebiet eine 
Hauptübung der Feuerwehr Pfaffenhofen statt. 
Dabei findet auch eine Sirenenprobe statt.

Fundamt Pfaffenhofen
Auf dem Bürgermeisteramt (Fundamt) wurde 
folgender Fundgegenstand abgegeben.
•	 1 silbernes Mountainbike
Auskunft erteilt Ihnen hierzu gerne Frau Stark, 
Zimmer 1, Tel. 07046/9620-26.

KünstlerTreff PfaffenhofenKünstlerTreff Pfaffenhofen

Nicole Bianchet „Der Sonne Nacht“
20. Oktober bis 17. November 2023 im Rat­
haus Pfaffenhofen
Eröffnung am 20. Oktober 2023, 20 Uhr
Zum Künstlertreff in Pfaffenhofen laden wir Sie 
und Ihre Freunde herzlich ein.
Eröffnet wird die Ausstellung mit Bianchets 
Songs, gespielt von ihrem aktuellen Trio mit 
Sarah Ullmann und Beni Beni.
Bianchets Werk entfaltet seine Kraft abseits 
des oberflächlichen und oftmals rationalis-
tischen (und technologieaffinen) Zeitgeistes 
durch archaisch wirkende Techniken und eine 
archetypische Motivik. Mit dem Cuttermesser 
schneidet sie eruptiv und energetisch in zarte 
malerische Lasuren, setzt Schnitte fast wun-
dengleich in entzückend-verstörende Farb-
kombinationen. Vordergründig Liebliches wie 
ornamentale Baumlandschaften und fordernd 
blickende Frauenköpfe werden mit den tiefen 
Schnitten konfrontiert, bisweilen durchkreu-

zen Textfragmente aus Popsongs die Bilder und 
schaffen so weitere inhaltliche Ebenen.

Das Mythische wird körperlich, das Anwesende 
surreal, Farben zu Wesenheiten.
Bianchet lebt und arbeitet aktuell in Middel-
burg, Berlin und Heilbronn, wo sie seit 2021 
einen Atelierraum im Künstlerhaus Zigarre 
nutzt.
In regionaler Nähe zu der Heilbronner Einzel-
ausstellung sind von Bianchet noch bis zum 
5. November zwei großformatige Arbeiten in 
der Kunsthalle Würth in Schwäbisch Hall im 
Rahmen der Ausstellung „Rosenrot, Grasgrün, 
Quittengelb – Pflanzengeheimnisse in der 
Sammlung Würth“ neben Werken von Gabriele 
Münter, Emil Nolde, Alex Katz, David Hockney, 
Anselm Kiefer zu sehen.

Die Gemeinde Pfaffen­
hofen sucht Wohnraum 
für Geflüchtete
Bitte melden Sie sich im Rathaus, wir 
würden passende Wohnungen gerne 
anmieten und sind Ihr Mieter und An-
sprechpartner.
Bei Fragen oder Angeboten können Sie 
sich gerne direkt ans Rathaus wenden, 
Tel.: 07046/96200 oder per E-Mail an 
bma@pfaffenhofen-wuertt.de.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN� Predigttext: Jakobus 5, 13–16

Wochenspruch:	�Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir geholfen.�  
� Jeremia 17, 14

Wochenlied:	 „Ich singe dir mit Herz und Mund“� (324 EG)

Allg. kirchliche Nachrichten
�Lebendiger Advents­
kalender 2023
Würden Sie auch gerne 
ein Gastgeber sein und 
ein adventliches Fens-
ter schmücken? 
Vom 1. bis 23. Dezem-
ber 2023 soll Güglingen 
ein großer Advents

kalender sein, bei dem es täglich etwas Neues 
auf der Suche nach Weihnachten zu entdecken 
gibt. Wir beraten Sie gerne.
Melden Sie sich bitte bis spätestens Sonntag, 
22.10.2023, bei Kirsten Scheid (Tel. 07135/ 
14864, E-Mail kirsten@scheidmail.de).

Alles auf  
einen Blick 
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Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrer Peter Kübler, 
Kirchgasse 6, Tel. 960442, Fax: 960443
E-Mail: Gemeindebuero.Gueglingen@elkw.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Dienstag- Mittwoch- und Freitagvormittags 
von 9.00 bis 11.30 Uhr.

Sonntag, 15. Oktober
  9.30 Uhr	� Gottesdienst (Pfr. Kübler) mit 

dem Posaunenchor. Das Opfer er-
bitten wir für die Jugendarbeit in 
Gemeinde und Bezirk

Montag, 16. Oktober
19.00 Uhr	� Selbsthilfegruppe für Menschen 

mit Alkoholproblemen und deren 
Angehörige, Kraftwerk, Markt-
straße 24

19.30 Uhr	� Kirchengemeinderatssitzung, Ge-
meindehaus

Dienstag, 17. Oktober
14.30 Uhr	 Seniorenkreis, Kirche, 3. Stock
Mittwoch, 18. Oktober
16.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht, Gemein

dehaus Güglingen

20.00 Uhr	� Gebetstreffen „Zusammenwach-
sen“: Ein Traum für unsere Ge-
meinde", herzliche Einladung 
zum Gebets- und Lobpreisabend 
in die Kirche

Donnerstag, 12. Oktober
19.30 Uhr	 Männerkreis, Gemeindehaus
20.00 Uhr	 Posaunenchor, Gemeindehaus
Gemeindebeitrag 2023
Liebe Gemeindeglieder,
in diesen Tagen stellen wir Ihnen den Brief und 
Prospekt zu, in dem wir Ihnen unsere diesjähri-
gen Projekte vorstellen.
Die Festkosten der Gemeindearbeit und die 
Verantwortung für unsere Gebäude fordern 
uns stark heraus, oft mehr, als wir es mit den 
Geldern der Kirchensteuer leisten können. Wir 
bitten Sie darum wieder um einen zusätzlichen 
Gemeindebeitrag, der ganz unserer Güglinger 
Gemeinde zugutekommt. Sie helfen damit, 
hier vor Ort, Gemeinde Christi zu bauen. Wir 
freuen uns, wenn Sie unsere Bitte freundlich 
aufnehmen.
In 2022 haben Sie insgesamt 12.337 € ge
spendet, davon zweckgebunden 470 € für die 
Jugendarbeit, 510 € für das Kraftwerk und  
690 € für die Renovierung der Mauritiuskirche.
Herzlichen Dank.
Vorschau:�  
Seniorenkreis, 17. Oktober, 14.30 Uhr – 
„Von der Kommunikation zum Konflikt und 
zurück“
Reden hilft. Das „Wie“ ist die Lösung. Sie be-
kommen bei diesem Vortrag Einblicke in die 
Welt der Kommunikation und daraus das 
Verständnis für mögliche Konfliktlösungen. Die 
Dozentin Elke Maier ist ausgebildete Media
torin.

Bläserdienst zu Gast in der Mauritiuskirche 
am Sonntag, 22. Oktober 2023
Geplant war dies bereits für das 100. Jubi
läumsjahr des Posaunenchors im Jahr 2020 
Leider konnte es damals aus bekannten Grün-
den nicht stattfinden. Die Bläser musizieren 
zunächst im Gottesdienst und laden im An-
schluss zu einem kleinen Matinéekonzert ein.

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Diakon Willi Forstner, Tel. 0171/3082849,
willi.forstner@t-online.de;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135/980731, 
claudia.weiler@drs.de;
Gemeindereferentin Laura Sünder, Tel. 07135/9307282, 
laura.suender@drs.de;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304; 
stmichael.brackenheim@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mo., Di., Fr. 9–12 Uhr, Di., 15–17.30 Uhr 
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Freitag, 13. Oktober
18.30 Uhr	 Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 14. Oktober
18.30 Uhr	 Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 15. Oktober
  9.00 Uhr	 Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr	 Eucharistie, Güglingen
Dienstag, 17. Oktober
18.30 Uhr	 Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 18. Oktober
18.30 Uhr	 Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 19. Oktober
  8.00 Uhr	 Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 20. Oktober
18.30 Uhr	 Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 21. Oktober
18.30 Uhr	 Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 22. Oktober
  9.00 Uhr	 Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr	� Eucharistie, Brackenheim. Die 

Kollekte wird an die missio-hilft 
Aktion weitergeleitet

Termine
Freitag, 20. Oktober
16.30 Uhr	 KINDERZEIT
18.00 Uhr	� JugendZEIT für alle ab 12 Jahren, 

Gemeindehaus Brackenheim

Ev.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. 07135/6615
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu den Veranstaltun­
gen
Freitag, 13. Oktober
19.30 Uhr	� EudokiaChorPop – Herzlich will-

kommen beim Mitsingen
Samstag, 14. Oktober
20.00 Uhr	 Jugendkreis
Sonntag, 15. Oktober
  9.30 Uhr	� Gottesdienst mit Stefan Weber, 

parallel Kindergottesdienst, an-
schl. Kirchenkaffee

Montag, 16. Oktober
19.00 Uhr	 Männergebetskreis
Dienstag, 17. Oktober
16.00 Uhr	� Bibelgesprächskreis bei Fam. Buyer 

in Brackenheim (Info: 07135/6615)
19.45 Uhr	� Hauskreis bei Familie Röbbig 

(Info: 07135/6615)

Freitag, 20. Oktober
  9.00 Uhr	 Frauenfrühstück in der Kirche
Samstag, 21. Oktober
20.00 Uhr	 Jugendkreis
Sonntag, 22. Oktober
  9.30 Uhr	� Gottesdienst mit Pastor Uwe 

Kietzke, parallel Kindergottes-
dienst, anschl. Kirchenkaffee

18.00 Uhr	� Jugendgottesdienst zum Thema: 
Time Travel

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. 07046/8849601 und 07135/13521

Freitag, 13. Oktober
17.15 Uhr	� Royal Rangers Stammtreff für 

Forscher (6 bis 8 Jahre)
18.30 Uhr	� Royal Rangers Stammtreff für 

Pfadfinder (ab 9 Jahren)
Sonntag, 15. Oktober
10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Kindergottes-

dienst

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon 07143/272392

https://www.nak-hn.de/gueglingen
Jahresmotto: Mit Christus dienen und regieren

Sonntag, 15. Oktober
  9.30 Uhr	 Gottesdienst in Güglingen
Mittwoch, 18. Oktober
20.00 Uhr	 Gottesdienst in Bönnigheim

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEv. Verbundkirchengemeinde
Frauenzimmern-Eibensbach
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de,
http://kirche-frauenzimmern.de

Öffnungszeiten Pfarramt Sekretariat:
Dienstag und Donnerstag von 10 bis 12 Uhr.

Sonntag, 15. Oktober
10.30 Uhr	� GoX Gottesdienst Extra in der 

Marienkirche in Eibensbach
Montag, 16. Oktober
17.30 Uhr	� Jungschar im Gemeindehaus 

Frauenzimmern für Kinder ab 6 
Jahre

Mittwoch, 18. Oktober
16.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus Güglingen
17.30 Uhr	� Jungschar in Eibensbach (Kirch-

hof), für Kinder ab 6 Jahre
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20.00 Uhr	� Gebetstreff in der Mauritius
kirche in Güglingen

Donnerstag, 19. Oktober
20.00 Uhr	� KGR-Sitzung im Gemeindehaus 

Frauenzimmern
Freitag, 20. Oktober
20.00 Uhr	� Probe des Posaunenchors in der 

Marienkirche in Eibensbach
Sonntag, 22. Oktober
10.30 Uhr	� Gottesdienst mit Pfarrer Wend-

nagel in der Martinskirche in 
Frauenzimmern

Haushaltsplan
Der Haushaltsplan des Jahres 2023 liegt in 
der Zeit von Montag, 16.10. bis Dienstag 
24.10.2023 im Pfarrbüro, Torstr. 6 zur Einsicht-
nahme aus.
Bitte melden Sie sich telefonisch an: 07135/ 
5371 oder 07135/932435.
Seniorenkreis
Am 19.10.2023 um 14.30 Uhr haben wir den  
1. Seniorenkreis im Winterhalbjahr 20023/ 
2024. Es wird ein Herbstfest mit Zwiebel- und 
Kartoffelkuchen.
Auf Ihr Kommen freut sich das Seniorenteam.

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEvangelische Kirchengemeinde
Pfa�enhofen-Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. 07046/2103, Fax 07046/930238
E-Mail: Pfarramt.Pfa�enhofen@elkw.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfa�enhofen
www.kirche-pfa�enhofen.de
www.kirche-weiler.de

Freitag, 13. Oktober
18.00 Uhr	� Jungbläser, Infos Albrecht 

Weeber, Tel. 882334
20.00 Uhr	� Posaunenchor, Infos Albrecht 

Weeber, Tel. 882334
Samstag, 14. Oktober
11.00 Uhr	� Kirchliche Hochzeit von Monika 

und Uwe Wasserbäch in Pfaffen-
hofen

Sonntag, 15. Oktober
10.30 Uhr	� Gottesdienst in Pfaffenhofen mit 

Prädikant Dreissigacker
10.30 Uhr	� Kinderkirche im Gemeindehaus 

Weiler
Montag, 16. Oktober
20.15 Uhr	� „Sing mit uns“ trifft sich im Ge-

meindehaus in Pfaffenhofen. 
Infos bei Frau Sinn 2188, einfach 
vorbeikommen!

Dienstag, 17. Oktober
Ab 9 Uhr	� Treffpunkt 2. Frühstück im Ge-

meindehaus Pfaffenhofen.
Freier und offener Austausch über alles, was 
dran ist – ohne Framing, Meinungsdiktat oder 
Gesinnungsprüfung. Und nicht zu vergessen, 
der Aufblick zum Himmel. Dazu ein sehr lecke-
res Frühstück. Kommen Sie doch mal vorbei.
Mittwoch, 18. Oktober
14.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht
Freitag, 20. Oktober
18.00 Uhr	 Jungbläser, Infos Albrecht 
Weeber, Tel. 882334
20.00 Uhr	� Posaunenchor, Infos Albrecht 

Weeber, Tel. 882334
Samstag, 21. Oktober
19.30 Uhr	� Hinreißendes Kirchenkabarett im 

Gemeindehaus Pfaffenhofen mit 
Eberhard Sorg

Sonntag, 22. Oktober
  9.30 Uhr	� Gottesdienst in Weiler mit 

Abendmahl nach der Form der 
Deutschen Messe

10.30 Uhr	� Kinderkirche im Gemeindehaus 
Weiler

Erntedank – das große Wunder eines kleinen 
Samens
In einem sehr berührenden Gottesdienst in 
einer vollbesetzten Kirche vor einem von un-
serer Maren Schröder festlich geschmückten 
Altarraum eröffneten uns unsere Kinder der 
Schneckenvilla das große Gotteswunder eines 
kleinen Samenkorns und füllte unser Lieder-
kranz unsere Herzen mit Lob und Dank. Dank 
euch allen von ganzem Herzen für die große 
Botschaft.

Beten – Atemholen der Seele
Wir betrachten unser Leben. Und entdecken – 
wir können alles mit Gott in Verbindung brin-
gen. Ev. Gemeindehaus Pfaffenhofen (Friedhof-
weg 22) Donnerstag 26.10./02.11./16.11./23.11. 
2023 jeweils um 19 Uhr. Veranstalter Kirchen-
gemeinde Pfaffenhofen-Weiler.

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonie Sozialstation 
Brackenheim/Güglingen

Letzte-Hilfe-Kurs
Es gibt noch ein paar wenige freie Plätze
Dieses Kursangebot richtet sich an alle Inter-
essierte. Das Kleine 1x1 der Sterbebegleitung 
vermittelt Ihnen Basiswissen, Orientierung und 
kleine Handgriffe.
Wissen zu vermitteln, was Sie für die Ihnen 
Nahestehenden am Ende des Lebens tun kön-
nen. Dies ist ein wichtiges Anliegen des Kurses.
Der Kurs besteht aus folgenden vier Einheiten 
zu je 45 Minuten:
1. Sterben als ein Teil des Lebens
2. Vorsorgen und Entscheiden
3. Leiden lindern
4. Abschied nehmen
Termin ist am Mittwoch, 25.10.2023, von 
18.00 bis 21.30 Uhr im ev. Gemeindehaus, 
Friedhofweg 22, 74397 Pfaffenhofen
Frau Anita Ereth – Sozialwirtin, Sozialstation 
Bönnigheim und Bettina Mayer – Palliative 
Care Fachkraft, Sachsenheim leiten diesen Kurs.
Der Kurs wird veranstaltet vom Hospizdienst 
Zabergäu der Diakonie-/Sozialstation Bracken-
heim-Güglingen.
Weitere Infos und Anmeldung: Christine Graf, 
Diakoniestation Brackenheim, 07135/986117, 
christine.graf@diakoniestation-brackenheim.de.

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Zusammenkunft unter der Woche
Donnerstag, 19. Oktober
19.00 Uhr	� Wöchentliches Bibellesen: Hiob, 

Kapitel 6–7. Kurzvortrag über 
das Thema: „Wenn sich das 
Leben unerträglich anfühlt“. 
Falls du jemals das Gefühl hast, 
dass das Leben unerträglich ist, 
schütte Jehova Gott dein Herz 
aus und vertraue dich einem rei-
fen Freund an. Das können die 
ersten Schritte sein, die dazu 
beitragen, dass es dir besser geht.
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	� „Jehova befreit die, die am Boden 
zerstört sind“, Besprechung eines 
Videos. Versammlungsbibelstudi-
um, Thema: Rückblick des Buches 
„Glücklich für immer“.

Weitere Informationen zum dieswöchigen 
Hauptthema sind in der Zeitschrift „Der Wacht
turm“ Nr. 1, 2023 mit dem Thema: „Eine gesun-
de Psyche – wie die Bibel helfen kann“ zu finden 
(Online lesen, auf JW.org).
Zusammenkunft für die Öffentlichkeit am 
Wochenende
Sonntag, 22. Oktober
  9.30 Uhr	� Vortrag anhand der Bibel. Bibel-

besprechung anhand des Wacht-
turms: „Was du aus biblischen 
Prophezeiungen lernen kannst“. 
Thementext: „Die, die Einsicht 
haben, werden es verstehen“. 
� (Daniel 12:10)

Erfahren Sie mehr über unsere Zusammen
künfte und finden Sie heraus, wo sie in Ihrer 
Nähe stattfinden. Mehr dazu auf JW.org.
Internet: www.JW.org > Über uns >Zusam-
menkünfte.

SCHULE UND
BILDUNG

Freie Johannesschule Flein

Infonachmittag
An der Freien Johannesschule werden Schü-
lerinnen und Schüler mit besonderem Förder
bedarf nach der Pädagogik Rudolf Steiners 
unterrichtet.
Für das Schuljahr 2024/2025 steht eine be-
grenzte Anzahl von Schulplätzen für Kinder 
und Jugendliche zur Verfügung, die Anspruch 
auf ein sonderpädagogisches Bildungsangebot 
mit den Förderschwerpunkten „Lernen“ oder 
„Geistige Entwicklung“ haben.
Am Samstag, 21.10.2023 findet von 15 bis  
17 Uhr in der Seeäckerstr. 3 in Flein, ein In-
formations- und Beratungsnachmittag mit 
Kinderbetreuung statt.
Während sich die Eltern über das Konzept der 
Schule informieren, werden die Kinder mit 
Spiel- und Bastelangeboten betreut.
Um Anmeldung unter Tel. 07131/635370 wird 
gebeten.
Praktikum machen, Traumberuf finden
Praktikumswochen im Oktober
5 Tage, 5 Berufe, 5 Unternehmen – das ist das 
Motto der Praktikumswochen. Die Praktikums-
wochen finden in Baden-Württemberg in den 
Herbstferien und den zwei Schulwochen davor 
(16. Oktober bis 3. November) statt. Zahlreiche 
Unternehmen aus der Region bieten Prakti-
kumstage zum Schnuppern an.
Betriebe und Schülerinnen und Schüler lernen 
sich in eintägigen Schnupperpraktika kennen. 
Die Jugendlichen können jeden Tag das Un-
ternehmen wechseln und so in verschiedenen 
Berufen Erfahrungen sammeln. Auf www.
praktikumswochen-bw.de gibt eine Übersicht 
der teilnehmenden Unternehmen und die Mög-
lichkeit zur Anmeldung. Bei der Registrierung 
können die Schülerinnen und Schüler selbst 
festlegen, an welchen Tagen sie teilnehmen 
möchten. Um in der Schulzeit mitmachen zu 
können, kann eine Befreiung vom Unterricht 
beantragt werden. 

Mehr Informationen dazu unter: www.prakti-
kumswochen-bw.de/schulbefreiung
Die Praktikumswochen Baden-Württemberg 
sind ein gemeinsames Angebot der Partner des 
Ausbildungsbündnisses Baden-Württemberg. 
Mitmachen können alle Schülerinnen und 
Schüler ab 15 Jahren. Die Teilnahme ist kos-
tenlos.

Güglinger
Kindertageseinrichtungen

Erntedank 2023
An den ersten beiden Oktobersonntagen wurde 
in den Evangelischen Kirchengemeinden Güg-
lingen, Frauenzimmern und Eibensbach in den 
Gottesdiensten das Erntedankfest gefeiert. Im 
Mittelpunkt standen eine Auswahl von Obst 
und Gemüse, die jetzt in der schönen bunten 
Herbstzeit geerntet wurden und noch eine 
Vielfalt an weiteren Nahrungsmitteln, die 
uns zur Verfügung stehen. Das alles ist nicht 
selbstverständlich, sondern Teil von Gottes 
Schöpfung. Dafür und für vieles mehr, was uns 
Gott schenkt sagen wir danke. Danke für die 
Schöpfung, das Leben, die Menschen in un-
serem Leben, Wertschätzung, Gaben, Fähig
keiten, Gemeinschaft, für Liebe ...
Die Kinder aus den Kitas Gottlieb Luz, Frauen-
zimmern und Eibensbach haben diese Gottes-
dienste mitgestaltet. In den Beiträgen der Kita 
kam die Fülle des Dankes zum Ausdruck.
Evangelische Kita Frauenzimmern

Mit einem Lied und einem großen Erntekorb 
bedankten sich die Kinder vom Kindergarten 
Frauenzimmern, dass Gott alles wunderbar und 
einzigartig gemacht hat.
Kita Eibensbach

Der Herbst kommt ums Eck, hat vieles im Ge-
päck. Mit diesem Spruch und Liedern haben 
die Kinder den Erntedank-Gottesdienst mitge
staltet.
Evangelische Kita Gottlieb Luz
Mit Tischgebeten aus unserem Kindergartenall-
tag haben die Kinder ihre mitgebrachten Ern-
tedankkörbchen bei den Erntegaben dazuge-
stellt. Die kindgerechte Auslegung vom Psalm 
23 „Der Herr ist mein Hirte“ wurde mit einem 

lebhaften Bewegungslied, Versen, Segenslied, 
Bildern und Texten spürbar gemacht.

Kindertagesstätte
“Heigelinsmühle”

Unsere Apfelernte 2023
Wie jedes Jahr haben wir uns an einem Sams-
tag im September auf dem Apfelstückle der 
Kita Heigelinsmühle zur Apfelernte getroffen. 
Viele fleißige Helferinnen und Helfer sammel-
ten eine ordentliche Menge Äpfel, die von Fa-
milie Volland anschließend nach Ochsenbach 
in die „Klein’e Mosterei“ gefahren wurden.

 
Gelungene Apfelernte

 
Fleißige Erntehelfer/innen

Nach der Ernte stärkten sich Groß und Klein 
gemeinsam bei Brezeln und Getränken, da die 
Anstrengung natürlich hungrig und durstig 
macht.

Grundschule Pfaffenhofen

Grundschülerinnen und -schüler pressen den 
allerbesten Apfelsaft
Seit vielen Jahren organisiert die Interessen
gemeinschaft Bürger Pro Pfaffenhofen und 
Weiler eine Aktion mit Äpfelsammeln und 
Apfelsaftpressen zusammen mit der Grund-
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schule Pfaffenhofen. Das Problem in diesem 
Jahr: Die Apfelernte fällt sehr spärlich aus. 
Glücklicherweise stellte Heiner Kohler fünf 
Säcke zur Verfügung, sodass draußen auf der 
Streuobstwiese am Stromberg-Waldrand wie-
der die Produktion des allerbesten Apfelsaftes 
anlaufen konnte.
Roland Weeber stellte wie immer Raspel und 
Presse zur Verfügung, die unter Aufsicht der 
BPP-Rentercrew von den Schülerinnen und 
Schülern in Bewegung gesetzt wurden. Für 
die über 100 Buben und Mädchen stellte die 
Wanderung zum „Stückle“ eine willkommene 
Abwechslung zum Stillsitzen in der Schule dar. 
Lernen konnten sie aber auch im Hapenstiel 
einiges. BPP-Sprecher Thomas Neher ließ es 
sich nicht nehmen, der munteren Schar Inter-
essantes über das Innenleben der Bäume zu er-
zählen. Auf die Bedeutung der Streuobstwiesen 
hinzuweisen, ist ihm ein besonderes Anliegen. 
Hitzewellen und fehlender Regen setzte in den 
letzten Jahren den Bäumen und allgemein den 
Pflanzen heftig zu.
Die Lehrerinnen und Lehrern, die sechs Klas-
sen betreuen, bedankten sich für den Tag in 
der Natur und auch sie genossen den in Hand-
arbeit von ihren Schützlingen hergestellten 
Saft. Längst verbreitete die Feuerstelle wohlige 
Wärme. Da sich der Hunger schon eingestellt 
hatte, wurden die Grillstecken an die Schüler 
ausgegeben und mit Würsten bestückt. Diese 
Stärkung konnte die ganze Mannschaft gut ge-
brauchen, denn auch der Rückweg zur Schule 
musste zu Fuß zurückgelegt werden.

Schulbetreuung in den Herbstferien
Liebe Eltern,
wir möchten Ihnen eine Betreuung in den 
Herbstferien anbieten.
Bei Bedarf können Sie sich das Anmeldeformu-
lar auf der Homepage herunterladen. Sie kön-
nen es alternativ auch auf dem Rathaus oder 
direkt bei der Betreuung in der Grundschule 
abholen.

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Werkrealschule

Rekordspende der KKS für die Heilbronner 
Kinderklinik
Mit dem diesjährigen Spendenlauf der Katha
rina-Kepler-Schule Güglingen wurde ein Re-
kordbetrag von 6.646 € erzielt. Zu Beginn 
des aktuellen Schuljahres erfolgte die Spen-
denübergabe an die Stiftung „Große Hilfe für 
kleine Helden“ in der SLK Klinik am Gesund-
brunnen. Mit der Spende der KKS Güglingen 
wird der gegenwärtige Umbau der psycho
somatischen Abteilung der Kinderklinik Heil-
bronn unterstützt.

Die SMV und die Schulgemeinschaft der KKS 
Güglingen sind sehr dankbar für den hohen 
Spendenbetrag und wir bedanken uns recht 
herzlich bei allen Läufern und Sponsoren für 
die hohe Lauf- und Spendenbereitschaft.

Realschule Güglingen

Kaffeenachmittag für 5er-Eltern voller Er­
folg
Die Realschule Güglingen veranstaltet jedes 
Jahr in den ersten Schulwochen für die Eltern 
der neuen Fünftklässler einen Kaffeenachmit-
tag zum gemeinsamen Kennenlernen. Vor-
bereitet wurde dieser Nachmittag in diesem 
Jahr federführend von Realschulrektorin San-
dra Stahl, 1. Konrektor Christian Abelein, 2. 
Konrektor Jonas Steinmüller und Frau Merkel 
seitens des Elternbeirates. Dank zahlreicher 

Kuchenspenden und herrlichem Herbstwetter 
konnten Lehrkräfte und Eltern prima mitein-
ander ins Gespräch kommen und lernten sich 
dabei näher kennen. Die neuen Fünftklässler, 
deren Klassenlehrkräfte und die Schulleitung 
führten den Eltern im Anschluss in einem klei-
nen Schulrundgang die neuen Klassenzimmer 
vor. Mit einem gemeinsamen Abschluss im 
Schulhof endete die nachmittägliche Ver
anstaltung.� (CA/EH)

Zweckverband Musikschule 
Lauffen/Neckar und Umgebung

Aktuelles aus der Musikschule
„Jugend musiziert“ – Anmeldeformular ab 
16.10. geöffnet!

Der große musikalische Jugendwettbewerb 
motiviert Jahr für Jahr Tausende von jungen 
Musikerinnen und Musikern zu besonderen 
künstlerischen Leistungen. Die konzentrier-
te Arbeit mit dem Musikinstrument oder der 
Singstimme, die Auseinandersetzung mit 
Musik verschiedener Epochen, Stile, Herkunft 
und Genres oder das gemeinsame Erlebnis 
beim Musizieren im Ensemble bereichern alle 
Teilnehmenden und fördern ihre Entwicklung. 
Bis zum 15. November besteht die Möglich-
keit, sich für die 61. Auflage des Wettbewerbs 
in folgenden Kategorien anzumelden:
Solo: Blasinstrumente, Zupfinstrumente, Bass 
(Pop), Musical, Orgel, Bağlama, Hackbrett
Ensemble: Klavier vier- bis achthändig oder an 
zwei Klavieren, Duo: Klavier und ein Streich-
instrument, Duo Kunstlied: Singstimme und 
Klavier, Schlagzeug-Ensemble, Besondere Be-
setzungen & JUMU OPEN
Jugend musiziert ist offen für Schüler/-innen, 
Auszubildende, junge Berufstätige und Studie-
rende, die nicht in einer musikalischen Berufs-
ausbildung stehen. 
Unter www.jugend-musiziert.org finden Sie die 
komplette Ausschreibung 2024 und die Online-
Anmeldung.
Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und 
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am Ne-
ckar; Telefon 07133/4894; Fax 07133/5664;  
E-Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
https://musikschule-lauffen.de.
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HEIMISCHE
WIRTSCHAFT

Web-Seminar: Unternehmens­
nachfolge vorbereiten und 
erfolgreich umsetzen
Die Handwerkskammer Heilbronn-Franken bie-
tet im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Un-
ternehmensnachfolge im Ländlichen Raum“ 
gemeinsam mit der IHK Heilbronn-Franken am 
19. Oktober von 15 bis 16.30 Uhr das Web-
Seminar „Unternehmensnachfolge vorbereiten 
und erfolgreich umsetzen“ an.
Betriebsinhaber erhalten einen allgemeinen 
Überblick zum Thema erfolgreiche Unter-
nehmensnachfolge. Aufgezeigt werden die 
wesentlichen Erfolgsfaktoren wie frühzeitige 
Planung und sorgfältige Auswahl eines Nach-
folgers, aber auch mögliche Stolpersteine bei 
einer Nachfolgeregelung. Außerdem erhalten 
die Teilnehmer eine Übersicht zu den Service-
leistungen der Kammern.
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Online-
Anmeldung ist erforderlich unter www.hwk-
heilbronn.de/web-seminare. Fragen vorab be-
antwortet Christina Bauer, Handwerkskammer 
Heilbronn-Franken, Telefon 0791/97107-12,  
E-Mail: Christina.Bauer@hwk-heilbronn.de.
Weitere Pressemitteilungen gibt es hier:
www.hwk-heilbronn.de/presse

„Zukunft in der Tasche 
– Perspektiven nach 
abgeschlossener Ausbildung“
Online-Veranstaltung am 19. Oktober von 
16.00–17.30 Uhr
Sie haben eine Berufsausbildung erfolgreich 
abgeschlossen und möchten sich jetzt weiter-
entwickeln?
Erfahren Sie mehr über die verschiedenen 
Qualifizierungsmöglichkeiten bei der Weiter-
bildung, insbesondere in kaufmännischen Be-
rufen.
Außerdem werden Ihnen auch die Möglich-
keiten eines Studiums ohne Abitur sowie die 
finanziellen Unterstützungsangebote, wie die 
Förderung der beruflichen Weiterbildung, die 
Beschäftigtenqualifizierung, das Aufstiegs-
BAföG oder Stipendien, erläutert.
Anmeldung unter: https://eveeno.com/zukunft-
in-der-tasche bis 18. Oktober.
Die Veranstaltungsteilnahme erfolgt über die 
Plattform Skype for Business.
Für die Teilnahme benötigen Sie ein internet
fähiges Smartphone, Tablet oder PC.

Bewerbungsphase für 
Deutschen Fachkräftepreis 
gestartet
Das Bundesministerium für Arbeit und Soziales 
(BMAS) lobt den ersten Deutschen Fachkräfte-
preis aus, für den sich auch Handwerksbetrie-
be bewerben können. Der Bewerbungsschluss 
ist bereits am 31. Oktober 2023. Die Jury be-
steht aus sechs Mitgliedern, darunter auch der 
Präsident des Zentralverband des Deutschen 
Handwerks (ZDH), Jörg Dittrich. Es sind sie-
ben Preiskategorien vorgesehen: Ausbildung, 

Weiterbildung, Fachkräftezuwanderung, Er-
werbspotenziale, Arbeitskultur, Innovatives 
Netzwerk und Digitale Ansätze.
„Es wird immer wichtiger, als Handwerksbe-
trieb eigene gute Ideen im Wettbewerb um 
Fachkräfte zu haben und diese auch für sich 
umzusetzen. Der Deutsche Fachkräftepreis 
gibt Handwerksbetrieben die Möglichkeit zu 
zeigen, wie gut sie auf das Dauerthema Fach-
kräftemangel eingestellt sind“, sagt Carmen 
Bender, Beraterin für Personal- und Organi-
sationsentwicklung der Handwerkskammer 
Heilbronn-Franken. Die Betriebe würden somit 
auch potenzielle neue Fachkräfte ansprechen, 
die gerne in innovativen Unternehmen arbeiten 
möchten. „Die Teilnahme stellt keinen großen 
Zeitaufwand dar, es müssen lediglich vier Fra-
gen beantwortet werden. Mein Tipp: Lassen Sie 
sich eine solche Chance nicht entgehen und 
zeigen Sie, was in Ihnen steckt“, motiviert die 
Personalberaterin zur Teilnahme.
Die Shortlist-Nominierten nehmen an der 
Preisverleihung zum ersten Deutschen Fach-
kräftepreis am 26. Februar 2024 in Berlin teil. 
Die Gewinnerinnen und Gewinner erhalten 
die Auszeichnung mit dem Deutschen Fach
kräftepreis-Award und profitieren von der 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit des Bundes-
ministeriums für Arbeit und Soziales.
Wie die Online-Teilnahme funktioniert sowie 
weitere Informationen zum Wettbewerb gibt 
es unter: www.hwk-heilbronn.de/fachkraefte-
preis. Fragen zum Preis beantwortet Carmen 
Bender, Handwerkskammer Heilbronn-Franken, 
Telefon 07131/791-172, E-Mail: Carmen.Ben-
der@hwk-heilbronn.de.
Weitere Pressemitteilungen gibt es hier:
www.hwk-heilbronn.de/presse

Spatenstich bei der Roland 
Jesser GmbH: Geschäftsführer 
Daniel Seyb schaut positiv in 
die Zukunft der Firma
Mit einem Spatenstich im Gewerbegebiet 
Lüssen beginnt für die Firma Roland Jesser 
GmbH ein neues Kapitel in der Firmen
geschichte. Ein modernes, zweigeschossiges 
Bürogebäude mit angrenzender Lagerhalle soll 
auf dem 2.500 Quadratmeter großen Grund-
stück am Ortsrand von Güglingen entstehen.

 
Ein Projekt für eine zuversichtliche Zukunft 
beginnt mit einem fröhlichen Spatenstich (von 
links) Bauleiter/Architekt Jürgen Stein, GF Bau-
unternehmung Haass Ferdinand Koch, Jennifer 
Seyb, Noah Seyb, Ann-Kathrin Seyb, Geschäfts-
führer Daniel Seyb, und Architekt Paul Moor.

Seit 2012 ist Daniel Seyb als Gesellschafter in 
die Geschäfte des alteingesessenen Güglinger 
Heizungs- und Sanitärbetriebs involviert. Seit 
Juni dieses Jahres ist er als Geschäftsführer 
der in der Oskar-Volk-Straße 35 ansässigen 
Firma eingetragen. Doch die Kapazitäten der 

angemieteten Räume reichen inzwischen nicht 
mehr aus. Daher hat sich die Familie des Ge-
schäftsführers zu einem Neubau entschlossen. 
„Die Investition in eine moderne und attraktive 
Arbeitsumgebung für die derzeitigen und künf-
tigen Mitarbeiter ist uns sehr wichtig“, sagt 
Daniel Seyb, der selbst einst in der Firma seine 
Lehre absolviert und dann seinen Meisterbrief 
gemacht hat. Viele langjährige Mitarbeiter 
schätzen das gute Klima in der Firma. Die fa-
miliäre Atmosphäre im Betrieb ist dem Inhaber 
und seiner Schwester Ann-Kathrin Seyb, die für 
das Büromanagement und den Servicebereich 
verantwortlich ist, sehr wichtig. Daher durften 
die Mitarbeiter auch ihre Wünsche und Ideen 
für den Neubau mit einbringen. In den neuen 
Räumen soll ein zentraler Ort mit Wohlfühlfak-
tor geschaffen werden und die Arbeitsabläufe 
noch mehr optimiert und vereinfacht werden. 
Die Bauleitung hat Architekt Jürgen Stein aus 
Ludwigsburg übernommen. Die neuen Firmen-
räume sollen im September 2024 fertig sein.
„Wir wollen weiterhin ein sehr positives Team 
und ein verlässlicher Partner für unsere Kun-
den bleiben“, sagt Geschäftsführer Seyb. Hier-
für werden zudem jedes Jahr Auszubildende im 
Betrieb ausgebildet, diese profitieren von der 
Erfahrung der langjährigen Mitarbeiter. In dem 
mittelständigen Unternehmen werden zudem 
noch Anlagenmechaniker, Meister oder Tech-
niker mit Schwerpunkt SHK gesucht, die sich 
einen Arbeitsplatz mit langfristigen Perspekti-
ven wünschen.

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

Voranzeige Tageswanderung 
am 22.10.2023
Eine Etappe auf dem Neckarsteig
Von Gundelsheim nach Neckarzimmern 
führt Wanderführerin Charlotte Buchert die 
Strecke über ca. 8 km mit kleinen bis mittleren  
Auf- und Abstiegen mit immer wieder schönen 
Ausblicken.� (CB)

Volksbund Deutscher 
Kriegsgräberfürsorge
Totensonntag – Sammlung
In der Zeit von 22. Oktober bis 19. November 
2023 findet wieder die Sammlung des Volks-
bundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge statt. 
Der Volksbund würde sich auch in diesem Jahr 
über eine finanzielle Unterstützung seiner 
Arbeit durch die Bürgerinnen und Bürger aus 
Güglingen, Frauenzimmern und Eibensbach 
freuen.
Spenden können auf folgendes Konto über
wiesen werden:
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge
Bezirksverband Nordwürttemberg
IBAN: DE30 6005 0101 0002 62 66 64
BIC: SOLADEST600
BW-Bank Baden-Württemberg
Bitte geben Sie bei Ihrer Überweisung unbe-
dingt folgende Verwendungszwecke an:
Verwendungszweck 1: Haus- und Straßen-
sammlung 2023
Verwendungszweck 2: 01 2 06 038 Güglingen
Alternativ können Sie den Volksbund auch on-
line über https://www.volksbund.de/spenden 
mit Ihrer Spende unterstützen.
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Allgemeinen Blinden- und 
Sehbehindertenhilfe e. V. (ABSH)
– Regionalgruppe Ostalbkreis –
Einladung
Wir laden Sie am 21.10.2023 um 11:30 Uhr in 
den Alten Löwe, Löwenstr. 8, Aalen ein.
Die Behindertenbeauftragte des Ostalbkreises, 
Petra Pachner, wird vor Ort sein, um sich und 
ihre Aufgaben vorzustellen und Fragen beant-
worten.
Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren 
Treffen immer die Angehörigen betroffener 
und ratsuchender Menschen. Um besser pla-
nen zu können, bitte ich möglichst um vorhe-
rige Anmeldung per Telefon oder E-Mail direkt 
bei Jürgen Dreher aus Tannhausen, Telefon: 
07964/3173, E-Mail: rg-ostalb@abs-hilfe.de.
Nähere Informationen finden Sie auch auf un-
serer Homepage: www.abs-hilfe.de.

Welcome Center Heilbronn-Franken
Willkommenskultur in Heilbronn-Franken: 
Mehrsprachig zusammenleben
Chancen I Herausforderungen I Potenziale
Bereits zum zehnten Mal lädt das Welcome 
Center Heilbronn-Franken gemeinsam mit dem 
Kooperationsteam zur jährlichen Willkom-
menskultur-Veranstaltung ein. In diesem Jahr 
hat sich das Kooperationsteam entschieden 
das Thema der Mehrsprachigkeit zu beleuch-
ten, welches eine so wichtige Rolle in der 
Willkommenskultur spielt und dem oft nicht 
genügend Aufmerksamkeit geschenkt wird. Es 
geht um Fragen wie: Welche Chancen stecken 
in einer mehrsprachigen Gesellschaft? Welche 
Herausforderungen entstehen beim Zugang zu 
Bildung, dem Arbeitsmarkt oder bei der sozi-
alen Integration? Wie kann das Potenzial von 
allen Sprachen und Sprecher/-innen besser 
abgebildet werden?
Das Event findet am 21. November 2023 ab 
16.00 Uhr im Freien Kulturzentrum Maschi-
nenfabrik Heilbronn statt. Mit dabei ist Dr. 
Mohcine Ait Ramdan, Experte zum Thema 
Mehrsprachigkeit. Zudem werden regionale 
Akteur*innen aus verschiedenen Bereichen von 
ihren Erfahrungen und Perspektiven berichten 
und miteinander diskutieren. Des Weiteren 
gibt es die Möglichkeit an einem vorgelagerten 
einstündigen Schnupper-Sprachkurs teilzu
nehmen.
Der diesjährige Event-Titel lautet „Mehr-
sprachig zusammenleben: Chancen, Heraus
forderungen, Potenziale“. Der Abend in der 
Maschinenfabrik Heilbronn bietet den Gästen 
neue Impulse und lädt zum Reflektieren ein. 
Sprachen sind mehr als nur ein Mittel zur 
Kommunikation. Sie geben Identität und Zuge-
hörigkeit, bilden Brücken zwischen Menschen 
und eröffnen verschiedene Perspektiven auf 
die Welt. In der Gesellschaft stellt die Mehr-
sprachigkeit eine große Ressource dar. Gleich-
zeitig bringt sie aber auch Herausforderungen 
mit sich. Thematisiert wird unter anderem die 
Hierarchisierung von Sprachen und die Frage, 
wie die Förderung des Deutscherwerbs und die 
Wertschätzung sowie das Potenzial von Mehr-
sprachigkeit miteinander koexistieren können.
Ab 16.00 Uhr gibt es die Möglichkeit aus einem 
Angebot an einstündigen Schnupper-Sprach-
kursen zu wählen und so Einblicke in eine neue 
Sprache zu gewinnen. Zur Auswahl stehen 
folgende Sprachen: Portugiesisch, Arabisch, 
Chinesisch, Polnisch und Deutsch (interaktiv).

Die anschließende Abendveranstaltung wird 
um 17.00 Uhr durch den Slampoet, Comedian 
und Kabarettist Nektarios Vlachopoulos eröff-
net und moderiert. Im ersten Teil des Abend-
programms steht die Keynote von Dr. Mohcine 
Ait Ramdan im Mittelpunkt. Er studierte Ger-
manistik, Orientalistik, Romanistik und Deutsch 
als Fremdsprache an der Mohamed V Agdal 
Universität in Rabat (Marokko), der Otto-
Friedrich-Universität in Bamberg, der Deutsch-
Jordanischen Universität in Amman (Jordani-
en) und der Ludwig-Maximillians-Universität 
(LMU) in München. Neben seiner Lehrtätigkeit 
am Institut für Deutsch als Fremdsprache an 
der LMU arbeitet er in der Fortbildung von 
Lehrkräften im Bereich Deutsch als Fremd-
sprache/Deutsch als Zweitsprache. Zu seinen 
Forschungsschwerpunkten zählen die Themen-
gebiete kognitive und interkulturelle Semantik, 
Schriftspracherwerb und Alphabetisierung.
Im zweiten Teil der Abendveranstaltung gibt 
es einen Talk mit verschiedenen regionalen 
Expert/-innen zum Thema Mehrsprachigkeit. 
Mit dabei sind unter anderem Vertreter*innen 
aus dem Bildungsbereich, aber auch eine Un-
ternehmensvertreterin und eine Mutter einer 
mehrsprachigen Familie. Das Thema wird somit 
aus verschiedenen Perspektiven und Blick
winkeln beleuchtet und diskutiert.
Alle Interessierten sind herzlich zur Ver-
anstaltung eingeladen. Insbesondere auch 
Netzwerkpartner/-innen, Ehrenamtliche oder 
Vertreter/-innen aus dem Bildungsbereich.
Weitere Informationen zum Programm unter: 
www.welcomecenter-hnf.com.
Die Teilnahme an Veranstaltung ist kosten-
frei. Zur besseren Planung bitten wir um eine 
vorherige Anmeldung unter: https://eveeno.
com/327324884.
Veranstaltungsdetails, Datum und Uhrzeit: 
Dienstag, 21. November 2023, 16.00 Uhr: Be-
ginn der Schnupper-Sprachkurse, 17.00 Uhr: 
Beginn der Abendveranstaltung, Ende ca. 20.00 
Uhr, Ort: Freies Kulturzentrum Maschinenfabrik 
Heilbronn, Olgastraße 45, 74072 Heilbronn.
Kontakt: Welcome Center Heilbronn-Franken, 
Telefon: 07131/3825-444, E-Mail: welcome-
center@heilbronn-franken.com.
Veranstalter/-innen: Welcome Center Heil-
bronn-Franken in Kooperation mit: Agentur für 
Arbeit Heilbronn, Agentur für Arbeit Schwä-
bisch Hall-Tauberbischofsheim, Hohenloher 
Integrationsbündnis 2025, Kreisdiakoniever-
band Heilbronn, Landkreis Heilbronn, Stadt 
Heilbronn.

WaldNetzWerk e. V.
NaturErlebnisTour
Es ist so weit … die „NaturErlebnisTour“ macht 
Station in Eppingen! In dieser Reihe sind alle 
jungen Naturforscher herzlich eingeladen, die 
Natur zu erkunden, Besonderheiten unter die 
Lupe zu nehmen, kreativ tätig zu werden. Bis 
bald im Wald!
Entdeckungsreise durch den herbstlichen 
Wald
Samstag, 28. Oktober, 9.00-12.00 Uhr
Kommt mit in den herbstlichen Wald! Die Tage 
werden kürzer und der Wald verändert sich. Wir 
durchstreifen den Wald querwaldein und ent-
decken dabei die Besonderheiten des herbst-
lich-bunten Waldes. Dabei lüften wir auch so 
einige Geheimnisse – zum Beispiel finden wir 
heraus, was die Tiere jetzt machen und was 

mit den Blättern passiert. Die Entdeckungsreise 
für Kinder ab 6 Jahre findet unter der Leitung  
des zert. Waldpädagogen Peter Kämmer in 
Eppingen statt und kostet 5 Euro.
Neu! Anmeldung jetzt online unter www.wald-
netzwerk.org.
Info und Anmeldung unter info@waldnetz-
werk.org und telefonisch unter 07131/994-
1181. Alle WaldNetzWerk-Programme sind im 
Waldplaner und unter www.waldnetzwerk.org 
zu finden.

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Abteilung Badminton gegründet
Nach einem Jahr Trainingsbetrieb wurde am 
21.09.2023 durch einstimmigen Beschluss des 
Vorstandes die Abteilung Badminton gegrün-
det. Simon Kulbarts als neuer Abteilungsleiter 
und Trainer skizzierte die bisherige Entwick-
lung der Abteilung. Zur Zeit gehören ihr acht 
Spieler/-innen an, die unter der Leitung von 
Simon trainieren. Der Vorstand sagte seine 
Unterstützung für die Beschaffung weiterer 
Trainingsutensilien zu. Unterstützt wird die 
Abteilung von David Scheid als Kassierer und 
André Ott als Schriftführer. 

 
Freuen sich über die Unterstützung für die 
Badmintonabteilung (von links) David Scheid, 
Simon Kulbarts und André Ott.

Trainiert wird immer mittwochs in der Zeit von 
20 bis 22 Uhr, zurzeit noch in der TSV-Sport-
halle. Die Abteilung hofft darauf in die städti-
sche Halle umzusiedeln und den Trainingebe-
trieb ausbauen zu können. Wir wünschen der 
jungen Abteilung viel Spaß beim TSV.
TSV-Senioren ziehen ins Achtelfinale des 
Bezirkspokals ein!
Senioren Ü32, TSV Güglingen – Aramäer Heil-
bronn (2:0)� 2:1
Bereits am Mittwoch, 27.09.2023 erlebten die 
wenigen Zuschauer einen schwungvollen Start 
unseres Teams. Man erspielte sich Chance um 
Chance und ging dann hochverdient durch 
Mario Sommer in Führung. Kurz danach gelang 
Samuel Leo ein Traumtor aus 25 Metern. In der 
Folge hätte man das Spiel entscheiden müs-
sen, doch ein weiterer Treffer gelang nicht. In 
der zweiten Halbzeit war das Spiel geprägt von 
vielen Unterbrechungen und Auswechslungen, 
sodass kein wirklicher Spielfluss mehr zustande 
kam. Letztendlich brachten unsere Jungs das 
Ergebnis über die Zeit und zogen verdient ins 
Achtelfinale ein!
Hula-Hoop-Fitness-Kurs gestartet
Seit dem 5. Oktober hat unsere Kursleiterin 
Petra Metsch mit ihrem Kursangebot Hula 
Hoop begonnen.
Sie lädt ein, gemeinsam die Reifen kreisen zu 
lassen. Euch erwartet ein Ganzkörpertraining 
das Bauch-, Rücken- und Gesäßmuskula-
tur stärkt. Mit Spaß, Freude u. Musik wollen 
wir den Kopf freibekommen und gemeinsam 
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hullern. Immer donnerstags von 19.30–20.15 
Uhr findet der Kurs in der TSV Sporthalle statt. 
Kosten für Mitglieder: 40,– Euro, Nichtmit
glieder: 50,– Euro.
Bringt eure Reifen mit – nach Rücksprache 
können auch welche ausgeliehen werden.
Bitte Hallensportschuhe u. Getränke mit-
bringen. Anmeldung und Info bei Petra 0163/ 
2516436.

Abteilung Fußball
2. Mannschaft
TSV Botenheim – TSV Güglingen� 4:0
Am 01.10. konnte unsere Zweite Mannschaft 
an die zuletzt gezeigten Leistungen nicht an-
knüpfen. Botenheim nutzte fast jede Torge
legenheit zum Erfolg aus und siegte somit 
verdient.
Das Spiel gegen die SGM NordHeimHausen 
musste wegen Spielermangel leider abgesagt 
werden. Damit geht die Partei mit 0:3 an die 
SGM.
1. Mannschaft
TSV Botenheim – TSV Güglingen� 3:2
Gegen den Topfavoriten zeigte der TSV am 
01.10. seine beste Saisonleistung. In Halb-
zeit eins war man das bessere Team. Nach  
25 Minuten lag man sogar mit 2:0 in Füh-
rung. Botenheim gelang 10 Minuten vor der 
Halbzeit noch der Anschlusstreffer. Nach dem 
Seitenwechsel war dann die Heimmannschaft 
spielbestimmmend. Durch einen verwandel-
ten Foulelfmeter kamen die Gastgeber in der  
75. Minute zum 2:2. In der 9. Minute der 
Nachspielzeit erzielte der TSV Botenheim zum 
entsetzen des TSV Güglingen noch den Sieg-
treffer.
TSV Güglingen – SV Leingarten II� 0:0
Bis zur 70. Spielminute sahen die Zuschauer 
am vergangenen Sonntag eine schwache Par-
tie. In der Schlussphase vergaben die Hausher-
ren dann noch hochkarätige Torchancen und 
es blieb beim torlosen Remis. Somit steht man 
mit nur einem Punktgewinn nach dem 5. Spiel-
tag am Tabellenende.

Abteilung Jugendfußball
E1 ordentlich gespielt aber doch verloren
Die E1 verlor am letzten Samstag ihr Heimspiel 
mit 3:5 gegen das Obere Leintal.
Es war insgesamt ein gutes Spiel mit einem 
schlechten Ende für die SGM. Wir waren vorne 
nicht konsequent genug.
Man muss der Mannschaft aber trotzdem ein 
großes Kompliment machen. Sie haben nicht 
nur läuferisch und kämpferisch ein Top-Spiel 
gemacht, sondern auch richtig gut Fußball 
gespielt. Extrem bitter ist, dass wir uns nicht 
belohnt haben, denn Fußball ist und bleibt ein 
Ergebnissport.
Unsere Mannschaft war über die komplette 
erste Halbzeit und auch über weite Strecken 
des zweiten Abschnitts die spielbestimmende 
und dominierende Mannschaft – mehr Tore 
schoss allerdings die Gastelf.
Am Ende gut gespielt, aber verloren.
Glückwunsch an das Gästeteam vom Oberen 
Leintal.
Tore: 1x Lio, 1x Noah, 1x Eigentor

Rauchmelderpflicht

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.svfrauenzimmern.de

Leckere Wildgerichte bei der Kirwe
Herbstzeit ist Kirwe-Zeit beim SV-Frauenzim-
mern. Feines Wild aus heimischen Wäldern, 
dazu ausgewählte Tröpfchen der regionalen 
Winzern läuten die dunklen Monate des Jahres 
ein. Genuss steht deshalb ganz oben auf der 
Speisekarte. Freunde und Gäste sind wieder 
herzlich eingeladen, am 21. und 22. Oktober im 
Vereinsheim in der Riedfurt zum Essen vorbei 
zu schauen. Da es wahrscheinlich wieder gut 
besucht sein wird, bittet das Team um Reser-
vierung.
Bewirtet wird am Samstag ab 17.30 Uhr und 
am Sonntag kann jeweils für 11.30 Uhr und 
für 13.30 Uhr bei Reiner Scheu unter 0173/ 
3005016 reserviert werden. Die Küche schließt 
am Sonntag um 15 Uhr.
Falls noch jemand das Bewirtungsteam unter
stützen möchte, kann er sich gern bei Rei-
ner Scheu unter der Nummer 0173/3005016 
melden.

Abteilung Tischtennis 
SG Güglingen-Frauenzimmern
Herren I – SV Schozach I� 9:1
Erstmals in dieser Saison in Bestbesetzung an-
getreten, konnte man gleich den ersten Saison-
sieg einfahren. Aus den Doppeln konnte man 
eine 2:1-Führung mitnehmen und es deutete 
sich ein knapper Verlauf des Spiels an. Doch 
weit gefehlt: Man konnte alle nachfolgenden 
Einzel gewinnen und damit einen deutlichen 
und hoch verdienten Heimerfolg feiern. Die 
Zähler holten Daub/Harrer und Staiger/Arnold 
im Doppel sowie T. Daub 2x, L. Staiger, A. Kul-
barts, R. Harrer, S. Kulbarts und S. Arnold je 1x 
in den Einzeln.
TTC Neckar-Zaber IV – Herren II� 9:1
Umgekehrte Vorzeichen dagegen bei der zwei-
ten Mannschaft. Obwohl man auch hier erst-
mals in Bestbesetzung antreten konnte, hatte 
man gegen bärenstarke Gastgeber nicht den 
Hauch einer Chance, zu groß war die Über
legenheit. Am Ende reichte es nur zum Ehren-
punkt, den A. Scheid im Einzel erringen konnte.
Herren IV – FC Kirchhausen II� 9:5
In einem spannenden und sehr ausgeglichenen 
Spiel konnte unsere Vierte nun auch den ersten 
Saisonsieg feiern. In den Doppeln konnte man 
mit 2:1 in Führung gehen, was das starke vor-
dere Paarkreuz der Gäste aber gleich mit zwei 
Siegen drehte. Im weiteren Verlauf aber konnte 
man Punkt um Punkt holen und somit für den 
viel umjubelten Heimsieg sorgen. Erfolgreich 
waren Frech/Staiger und Zipperle/Zipperlein 
im Doppel, sowie J. Staiger, B. Zipperle und  
T. Pfähler je 2x, H. Frech 1x in den Einzeln.
Vorschau:
Sonntag, 15.10.:
10:00 Uhr: TTC Zaberfeld II – Herren I
10:00 Uhr: TT Auenstein-Ilsfeld III – Herren III
16:00 Uhr: TGV Eintracht Abstatt II – Herren IV

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Korrektur: Herbstfest entfällt
Im letzten Blättle erschien ein Hinweis auf der 
Titelseite, dass am 14. Oktober unser Herbst-

fest stattfindet. Dies war ein Fehldruck. Falls 
das Fest wieder in unseren Festplan aufge-
nommen wird, werden wir vorab informieren. 
Ihr könnt euch aber unser nächstes Fest be-
reits vormerken, am Sonntag, 02.12., findet am 
und um das Backhaus unser Weihnachtsmarkt 
statt. Falls ihr Interesse daran habt mit einem 
Stand dabei zu sein, meldet euch gerne unter 
info@gsv-eibensbach.de.
Zweite verliert mit 0:6 gegen TSV Pfaffen­
hofen
Weiterhin wartet die Zweite auf ein Erfolgser-
lebnis. Gegen Pfaffenhofen zeigte man sich in 
den Anfangsminuten defensiv deutlich verbes-
sert, kassierte kurz vor der Halbzeitpause aber 
noch zwei unnötige Gegentreffer. Letztendlich 
kassierte man noch 4 weitere Gegentreffer und 
ging somit mal wieder baden.
Eibe gewinnt mit 7:2 gegen Spfr. Lauffen II
Man startete extrem verhalten ins Spiel und 
fand weder in die Zweikämpfe noch konn-
te man den Ball in den eigenen Reihen lau-
fen lassen. Die Gäste nutzen diesen Umstand 
eiskalt aus und konterten unsere Elf in der  
9. Minute perfekt aus. Dadurch lief man früh 
einem Rückstand hinterher. In der 17. Minute 
verletzte sich ein Spieler von Lauffen II nach 
einem Foul schwerer, wir wünschen auf die-
sem Weg gute Besserung und hoffen auf eine 
schnelle Genesung! In der entstandenen Pause 
konnte man viele Dinge ansprechen und fand 
dadurch besser ins Spiel. In der 30. Minute war 
es dann Ramon Cuenca Lopez, welcher einen 
Ball auf David Gerstenlauer verlängerte. Dieser 
ließ sich nicht zweimal bitten und schob zum 
1:1 ein. Nur neun Minuten später hatte man 
das Spiel bereits gedreht. Ramon wurde vom 
Vorlagengeber zum Torschützen, die Vorlage 
dazu lieferte Mustafa Yüzyil. Man ging mit 
der Führung in die Pause und wollte danach 
nachlegen. Dies gelang bereits in der 56. Mi-
nute, als Musti uneigennützig auf Ramon 
querlegte und dieser zum vielumjubelten 3:1 
einschob. Das Spiel war aber noch nicht vor-
über, da Lauffen II bereits vier Minuten später 
nach einem individuellen Stellungsfehler beim 
Eckball frei einköpfen konnte. Der GSV hatte 
die perfekte Antwort aber wieder parat und 
erzielte nur zwei Minuten später das 4:2. Jan-
nik Ottenbacher wurde von Tim Wilde in Szene 
gesetzt und tankte sich mit einer Willensleis-
tung durch mehrere Gegenspieler, um danach 
das Tor zu machen. Damit waren die Eibens-
bacher Festspiele aber noch nicht beendet. Ja-
vier Guzman Nieto kam für Ramon und legte 
los wie die Feuerwehr. Nach nur einer Minute 
konnte er bereits das 5:2 erzielen, als Jannik 
über rechts durchbrach und scharf in die Mitte 
legte. Javi musste nur noch in den Ball hinein-
laufen um das Tor zu machen. Fabian Kühfuß, 
welcher auch kurz zuvor eingewechselt wurde, 
startete einen Sprint am eigenen Sechzehner, 
den er nach einem Doppelpass mit Javi und 
anschließender Umkurvung des Torwarts zum 
6:2 vergolden konnte. Den Schlusspunkt zum 
7:2 durfte dann Javi kurz vor Abpfiff nach 
einem feinen Spielzug und Vorlage von Kühfi 
setzen. Insgesamt eines der besten Spiele der 
vergangenen Jahre!
Vorschau
Am Sonntag geht es für beide Teams nach 
Bonfeld. Unsere Zweite beginnt um 13 Uhr, 
während unsere Erste ab 15 Uhr ins Geschehen 
eingreift. Wir würden uns über eure Unter
stützung wieder sehr freuen!
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Sing4fun
Jahreskonzert
Am 21.10.2023 findet unser diesjähriges Jahres-
konzert im Ratshöfle in Güglingen statt. Einlass 
ist um 19.00 Uhr, Beginn um 19.30 Uhr. Karten 
gibt es für 10 € im Vorverkauf bei Buchhandlung 
Taube in Güglingen oder an der Abendkasse. Wir 
freuen uns auf viele Zuhörer/-innen.

IG Burg Blankenhorn
www.ig-burg-blankenhorn.jimdo.com

28. Oktober: nächster Arbeitseinsatz auf der 
Burg – Putzaktion und Sanierungseinsatz
Wie in jedem Jahr steht am 28. Oktober wieder 
die Herbstputzaktion auf der Burg an.

Auf dem Programm stehen Laubentfernen, das 
Zurückschneiden von Bäumen und Sträuchern 
sowie weitere Arbeiten an der Pallasmauer.
Hierfür laden wir alle interessierten Mitbürge-
rinnen und Mitbürger ein, um uns bei dieser 
Arbeit zu unterstützen.
Es erwartet Sie Arbeit an der frischen Luft in 
herrlicher Umgebung, ein tolles Team sowie 
freie Verpflegung.
Bitte bringen Sie Ihr eigenes Besteck und einen 
Teller mit, für alles weitere sorgt die IG-Küche!
Wir freuen uns auf Ihr Kommen, es gibt viel 
zu tun!

Sportschützenverein
Güglingen

Rundenwettkämpfe
Unsere 4. LG-Mannschaft hatte einen Liga-
Wettkampf, den sie leider nicht für sich ent-
scheiden konnten.

SSV Güglingen 1 Punkt – SSV Mundelsheim 
4 Punkte
Ergebnisse: Carolin Kost 362, Ralf Roth 348, 
Christian Barth 341, Mirela Roth 341, Alexan-
der Fehrle 333.
Besser lief es bei unserer 2. Sportpistolenmann-
schaft, sie haben ihren Wettkampf gewonnen.
SV Lauffen 759 Ringe – SSV Güglingen 766 
Ringe
Ergebnisse: Steffanie Sauter 258, Uwe Rein-
hard 257, Stefan Sauter 251, Wolfgang Balz 
238, Wolfgang Harr 229.
Leider hat unsere LG-Damenmannschaft ihren 
Wettkampf verloren.
SSV Güglingen 1215 Ringe – SV Bad Wimp­
fen 1368 Ringe
Ergebnisse: Judith Weber 325, Petra Conz 311, 
Andre Meyer 292, Maria Sanchez 287, Renate 
Conz 275.

Maienfest e. V.

Einladung zur Versammlung am 26. Oktober 
2023, 19.00 Uhr
Am Donnerstag, 26. Oktober 2023 19.00 Uhr 
lädt der Maienfest Güglingen e. V. recht herz-
lich alle Mitglieder und interessierte Vereine 
im Sitzungssaal des Rathauses zu einer Haupt
versammlung ein.

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
E-Mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Die Spiele am kommenden Wochenende
Samstag, 14. Oktober, 16.15 Uhr
A-Junioren-Kreisstaffel
SGM TSV Meimsheim/Neckar/Zaber – SGM  
SC Oberes Zabergäu/TSV Pfaffenhofen
Sonntag, 15. Oktober, 15 Uhr
Kreisliga B, Staffel 3
TSV Pfaffenhofen – TSV Cleebronn II

Abteilung Fußball
6:0-Sieg beim GSV Eibensbach II
Was Trainer Stefan Bartsch gefordert hatte, 
setzten die Fußballer des TSV Pfaffenhofen 
beim 6:0-Sieg beim TSV Eibensbach II perfekt 
um – sie taten etwas für das Torverhältnis. 
Kapitän Rene Melgar (8.) und Oliver Melgar 
(32.) stellten frühzeitig die Weichen. Robin 
Hüttner (41.) ließ das 3:0 folgen. Nach der 
Pause gelang Torjäger Benjamin Zahner ein lu-
penreiner Hattrick (71., 77., 89.). Mit Torwart 
Wadik Assenheimer, Außenverteidiger Benaja 
Jaißle und Mittelfeldakteur Ejup Nezovic 
mischten drei Nachwuchsspieler mit, die in der 
vergangenen Saison noch bei den A-Junioren 
gekickt hatten.

AH-Fußball
Gymnastik in der Halle beginnt
Die „Alten Herren“ des TSV wechseln vom 
Mountainbike in die Wilhelm-Widmaier-Halle. 
Am Donnerstag, 12. Oktober, steht erstmals 
wieder die Kräftigungsgymnastik auf dem Pro-
gramm. Beginn: 19 Uhr.

Abteilung Jugendfußball
D-Junioren: Ben Maier vierfacher Torschütze
Die D-Junioren des TSV Pfaffenhofen bezwan-
gen nach spannendem Kampf die SGM TSV 

Hardthausen nach 1:2-Rückstand noch mit 
4:3. Vierfacher Torschütze war Ben Maier.
Die Spiele am kommenden Wochenende
Samstag, 14. Oktober, 16.15 Uhr
A-Junioren-Kreisstaffel
SGM TSV Meimsheim/Neckar/Zaber – SGM SC 
Oberes Zabergäu/TSV Pfaffenhofen
Sonntag, 15. Oktober, 15 Uhr
Kreisliga B, Staffel 3
TSV Pfaffenhofen – TSV Cleebronn II

GESANGVEREIN LIEDERKRANZ
GÜGLINGEN 1837 e. V.

Vorankündigung Geistliches Konzert in der 
katholischen Kirche
Die Sängerinnen und Sänger des Liederkranz 
Güglingen laden herzlich dazu ein. Dank groß-
zügiger Spenden von der VBU, der KSK HN, W. 
Layher GmbH & Co. KG, Uli Peter, der Wein-
gärtner Cleebronn-Güglingen, Fa. Warnetz 
und der Fa. Münch konnte ein Streichquartett 
engagiert werden, welches das Konzert be
reichern wird.

Geistliches Konzert 
des Liederkranz Güglingen 1837 e.V.
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Folgende Probenabende sind noch geplant: 
Montag, 16.10., 23.10., 30.10., 06.11., sowie 
Donnerstag, 26.10. und 09.11. jeweils um 
19.30 Uhr im Foyer der Aula der Realschule. 
Am 11.11. um 15.00 Uhr ist dann die General-
probe in der katholischen Kirche.� RT

Gesangverein
Liederkranz Weiler e. V.

Film- und Bildervorführung im Sängerheim
Für das Festbuch „900 Jahre Weiler“ wurden 
vom Festbuchteam sehr viele Bilder und auch 
Filme gesammelt. Nur ein kleiner Teil davon, 
konnte im Festbuch veröffentlicht werden. 
Dieter Kleinschrod hat nun eine interessante 
Bilderreise in die Vergangenheit von Weiler zu-
sammengestellt sowie der Film zur 700-Jahr-
Feier von 1983.
Am Sonntag, den 15.10.2023, wird er im 
Sängerheim diese Bilder und Filme zeigen. 
Möchten Sie auch gerne in der Vergangenheit 
schwelgen und noch einmal altbekannte und 
unvergessene Gesichter sehen? Dann kommen 
Sie einfach vorbei. Beginn ist um 15.00 Uhr im 
Sängerheim bei Kaffee und Kuchen. Die Bewir-
tung erfolgt durch den Liederkranz Weiler.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
� Liederkranz Weiler/UL
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Musikverein
Güglingen e. V.

Harmonischer Herbstanfang

Die Musikerinnen und Musiker der Aktiven 
und der Jugendkapelle des Musikvereins Güg
lingen begeisterten am Tag der Deutschen Ein-
heit mit dem mittlerweile schon traditionellen 
Platzkonzert im Deutschen Hof. Das herrliche 
Herbstwetter lockte zahlreiche Zuhörer an, so-
dass kaum freie Plätze an den voll besetzten 
Biertischen zu finden waren. Ein bunter musi-
kalischer Mix bei Kaffee und Kuchen sowie ein 
Schwätzle am Sonntagnachmittag sorgte für 
beste Feiertagsstimmung.
Den Anfang machte die Jugendkapelle mit 
beliebten Songs aus den Charts und präsen-
tierte einen hörenswerten Querschnitt ihres 
Könnens. Die Leitung hatte stellvertretend 
diesmal Mona Besemer, die gerade ihre Aus-
bildung zur Dirigentin absolviert. Tanja Lustig, 
zuständig für Musik im Vorstand des Vereins, 
bedankte sich für den Einsatz der 17-jährigen 
und verwies auf Monas Weg als Querflötistin 
in Bläserklasse über die Jugendkapelle in die 
Aktive, inklusive aller drei D-Zertifikate bis hin 
zum C1-Schein. „Wir freuen uns sehr über die 
Unterstützung“, erklärte sie.
Moderator Max Rothfritz leitete gekonnt über 
zum Auftritt der Aktiven Kapelle und erläuterte 
im Wechsel mit Mona Wissenswertes zu den 
Stücken. Mitschunkeln und Klatschen war an-
gesagt bei Songs wie „The Wellerman comes“, 
„Sweet Caroline“ oder einem Medley beliebter 
Udo Jürgens Lieder. Fröhliches Mitwippen sah 
man bei bekannten Märschen und Polkas, wie 
dem „Bozner Bergsteiger Marsch“.
Das Team hinter der Kuchentheke hatte alle 
Hände voll zu tun und konnte zum Schluss 
„Ausverkauft“ vermelden. Ein ganz herzliches 
Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer, 
den Kuchenspendern sowie den Bläserinnen 
und Bläsern für einen gelungenen Nachmittag.

Bürger PROjekte Pfa� enhofen/
Weiler

Grundschülerinnen und -schüler pressen den 
allerbesten Apfelsaft
Seit vielen Jahren organisiert die Interessen-
gemeinschaft Bürger Pro Pfaffenhofen und 
Weiler eine Aktion mit Äpfelsammeln und 
Apfelsaftpressen zusammen mit der Grund-

schule Pfaffenhofen. Das Problem in diesem 
Jahr: Die Apfelernte fällt sehr spärlich aus. 
Glücklicherweise stellte Heiner Kohler fünf 
Säcke zur Verfügung, so dass draußen auf der 
Streuobstwiese am Stromberg-Waldrand wie-
der die Produktion des allerbesten Apfelsaftes 
anlaufen konnte.
Roland Weber stellte wie immer Raspel und 
Presse zur Verfügung, die unter Aufsicht der 
BPP-Rentercrew von den Schülerinnen und 
Schülern in Bewegung gesetzt wurden. Für 
die über 100 Buben und Mädchen stellte die 
Wanderung zum „Stückle“ eine willkommene 
Abwechslung zum Stillsitzen in der Schule dar. 
Lernen konnten sie aber auch im Hapenstiel 
einiges. BPP-Sprecher Thomas Neher ließ es 
sich nicht nehmen, der munteren Schar Inter-
essantes über das Innenleben der Bäume zu er-
zählen. Auf die Bedeutung der Streuobstwiesen 
hinzuweisen, ist ihm ein besonderes Anliegen. 
Hitzewellen und fehlender Regen setzte in den 
letzten Jahren den Bäumen und allgemein den 
Pflanzen heftig zu.
Die Lehrerinnen und Lehrern, die sechs Klassen 
betreuen, bedankten sich für Tag in der Natur 
und auch sie genossen den in Handarbeit von 
ihren Schützlingen hergestellten Saft. Längst 
verbreitete die Feuerstelle wohlige Wärme. Da 
sich der Hunger schon eingestellt hatte, wur-
den die Grillstecken an die Schüler ausgege-
ben und mit Würsten bestückt. Diese Stärkung 
konnte die ganze Mannschaft gut gebrauchen, 
denn auch der Rückweg zur Schule musste zu 
Fuß zurückgelegt werden.

Fischerei-Verein
Zaberfeld

Verkauf von selbst geräucherten Forellen
Liebe Vereinsmitglieder, liebe Gäste!
Der Fischereiverein Zaberfeld e. V. lädt alle 
ganz herzlich zum Verkauf von selbst geräu-
cherten sowie auch frischen Forellen ein.
Wann: 1. November 2023 von 10.00–13.00 Uhr
Wo: an der Vereinshütte, Muttersbachstr. 29, 
74374 Zaberfeld
Zur Selbstabholung
Verkauf nur auf Vorbestellung bis spätestens 
30. Oktober 2023 unter Telefonnummer 0163/ 
1274052 (bitte SMS oder WhatsApp!), per Brief 
oder per E-Mail fischereiverein.zaberfeld@
gmx.de.
Unter Angabe des Namens, ob geräuchert oder 
frisch und der Zahl der gewünschten Forellen.
Wir freuen uns sehr auf euch!
Mit freundlichem Petri Heil
Fischereiverein Zaberfeld e. V.
� Die Vorstandschaft Dieter Böckle

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Gartentipps
Gehölzpflanzung
Die Pflanzsaison hat begonnen. Wenn Laubge-
hölze die Blätter abgeworfen haben, können 
sie umgepflanzt werden. Viele Gehölze bilden 
nach der Pflanzung an warmen Herbst- und 
Wintertagen noch Feinwurzeln und können 
im Frühjahr bereits mit voller Kraft austreiben. 
Gründliches Wässern erleichtert es den Pflan-
zen, sich vor dem Frost zu akklimatisieren.
Gladiolen überwintern
Wenn sich das Laub der Gladiolen gelb verfärbt 
hat, können Sie die Zwiebelknollen vorsichtig 

aus dem Boden nehmen und 1 bis 2 Tage in 
die Herbstsonne oder unter ein schützendes 
Dach zum Nachreifen auslegen. Schneiden Sie 
anschließend Triebe und Blätter kurz über der 
Knolle ab und legen Sie sie zum Überwintern 
in einen trockenen, kühlen Raum. Wurzeln und 
anhaftende Erde sollten vorher entfernt wer-
den.
Staudenreste stehen lassen
Schneiden Sie die Stauden in der Blumenra
batte nicht komplett zurück, sondern lassen 
Sie abgestorbene Pflanzenreste als Winter-
schutz und Unterschlupf für Insekten bis zum 
Frühjahr stehen.
Herbsthimbeeren zurückschneiden
Je nach Sorte reifen Herbsthimbeeren ab Au-
gust oder September bis Frostbeginn. Nach der 
Ernte können Sie den gesamten Bestand ein-
fach handbreit über dem Boden abschneiden.
Herausgeber: Gartenkalender-Newsletter der 
Ulmer Fachzeitschriften Obst & Garten, Gar-
tenPraxis, und Landesverband für Obstbau 
Garten & Landschaft Baden-Württemberg e. V.  
(LOGL). Link: https://www.gartenkalender-
online.de/

BdP – Stamm schwäbische Toskana

Einladung zur 4. Stammesversammlung 
des Stammes Schwäbische Toskana am 
19.11.2023, 14 Uhr im ev. Gemeindezent­
rum, Lerchenstraße 2/2, 74374 Zaberfeld
Liebe Mitglieder,
hiermit laden wir euch zur vierten Stammes-
versammlung unseres Pfadfinderstammes ein. 
Die Stammesversammlung ist unser höchstes 
Beschlussgremium und jedes Beitrag zahlende 
BdP-Mitglied unseres Stammes darf dort mit 
abstimmen.
Tagesordnung:
  1) �Begrüßung, Feststellung der ordnungs

gemäßen Ladung, Wahl von Versamm-
lungsleitung, Protokollführung und Wahl-
helfern

  2) Annahme der Tagesordnung
  3) Genehmigung des Protokolls 2022
  4) Bericht der Stammesführung
  5) Bericht der Kassenprüfer
  6) Entlastung des Vorstandes
  7) �Wahlen: Stammesführer/-in; Kassierer/-in; 

Kassenprüfer; weitere Ämter entsprechend 
der Stammesordnung

  8) Anträge
  9) �Ausblick auf das weitere und das nächste 

Pfadfinderjahr
10) Sonstiges
11) �Verabschiedung, Abschlusskreis und Ab-

schiedslied
12) Gemeinsames Aufräumen
Wir bitten zwecks Planung um Anmeldung bis 
12.11.2023 bei Klaus (WhatsApp/SMS oder per 
E-Mail).
Eltern sind als Gäste herzlich willkommen!
Mit einem herzlichen Gut Pfad!
Eure Stammesführung Klaus, Bärbel und Mune
Dreschen auf dem Benzbachhof
Für die Sippe Lämmchen ging es am 03.10.2023 
mit dem im Sommer mit Sense gemähten Wei-
zen weiter. Hannes Opa zeigte uns, wie früher 
Weizen gedroschen wurde und mittels Putz-
mühle dann die Streu vom Weizen getrennt 
wurde. Da es ganz schön anstrengend war, im 
Ergebnis waren es rund 53 kg Weizen, wurde 
uns bei der folgenden Vesper bewusst, was es 
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heißt zu futtern wie ein Scheunendrescher. Wir 
sagen herzlichen Dank an Familie Harsch!

Interesse an den Pfadis? 
Dann meldet euch bei Klaus Karnetzky:  
pfadfinder.zabergaeu@gmail.com

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

Nächste Außensprechstunde am Dienstag, 
17. Oktober 2023 von 9.00 bis 12.00 Uhr
Achtung/Änderung: Wir bitten um Anmeldung.
Bis der Neubau des Familienzentrums fertig 
gestellt ist, finden die Sprechstunden in Güg-
lingen im Deutschen Hof 3-4 (ehemaliges No-
tariat) statt.
Leider nicht barrierefrei zu erreichen. Sollte es 
Ihnen nicht möglich sein, dort hin zu kommen, 
vereinbaren Sie mit uns einen Termin.
Beratung zu sozialen Angelegenheiten
Die Beratung (als ehrenamtliche Lotsenfunkti-
on) umfasst Themen:
Wie zum Beispiel – Erwerbsminderungsrente, 
Altersrente mit und ohne Schwerbehinderung, 
Krankenkassen Angelegenheiten, Hilfe bei An-
tragstellung einer Schwerbehinderung oder 
Verschlechterung, Pflege und vieles mehr.
Die Beratung ist kostenlos und kann von 
jedem, auch von Nichtmitgliedern in Anspruch 
genommen werden.
Die Außenabendsprechstunde in Zaberfeld fin-
det am Mittwoch, 25. Oktober 2023 im Rat-
haus Zaberfeld, Schlossberg 5 von 17.00 bis 
18.30 Uhr statt.
Wir bitten um Anmeldung.
Karin Grün, Vorsitzende, Tel.-Nr. 07135/12689, 
E-Mail: gruen_karin@t-online.de.

LandFrauen Güglingen

Ein Männlein steht im Walde …
Die kleinen roten Früchte gehören zu den 
leuchtenden Herbstgeschenke der Natur, an 
denen man eigentlich beim Spazierengehen 
nicht vorbeikommt, ohne sich einen kleinen 
Zweig davon mitzunehmen. So geht es auch 
mit Kastanien und Eicheln, Bucheckern und be-
sonders schön gefärbten Blättern. Dekorieren 
macht halt das ganze Jahr über Freude.
Herzlich laden wir unsere Mitglieder, Freunde 
und Gäste ein zu unseren nächsten Veranstal-
tungen:
17.10.2023: Gruppe „Tänzerische Gymnastik“ 
trifft sich um 18.30 Uhr, VR Mediothek
24.10.2023: Beginn des Winterprogramms mit 
Kartoffel- und Zwiebelkuchen; 14.30 Uhr VR 
Mediothek
07.11.2023: Vortrag: Vitalstoffe für Haut und 
Haar – alles klar? Referentin: Gesundheitsbe-
raterin Doris Drotleff; 19.30 Uhr, VR Mediothek

13.11.2023: „Güglinger Glockengeschichten“ – 
Schwätzmiddag; Referent: Friedrich Sigmund, 
Montag, 14.30 Uhr, VR Mediothek

Besuchen Sie auch unsere Homepage www.
landfrauen-gueglingen.de.

EineWelt e. V.
Oberes Zabergäu

Seifenglück am Stück

 
Sandelholz-Seife

Wir wissen schon 
länger, dass Plastik 
nicht biologisch ab-
baubar ist und Hun-
derte von Jahren in 
der Umwelt bleibt! 
Plastikmüll aller Art 

gelangt in noch kaum abschätzbaren Mengen 
in die Umwelt und die Meere.
Im Bad lässt sich Plastik am einfachsten ein-
sparen. Denn die meisten Pflegeprodukte gibt 
es mittlerweile als Seifenstück. Ob Körper-, 
Haar-, Bart- oder Handseifen, die meisten 
Reinigungsprodukte machen das Müllsparen 
einfach und pflegen unseren Körper mit fairer, 
hochwertiger Naturkosmetik.
Wir führen wir in unserem „eineWelt-der
Laden“, Deutscher Hof, statt Duschgel z. B. 
rein pflanzliche Seifen aus Indien mit Kokos-
nussöl und Mohuaöl (indischer Butterbaum), 
Aleppo-Seifen (basierend auf jahrhundertalter 
Seifentradition aus edlen Oliven-und Lorbeer-
ölen), aber auch die Olivenseifen aus Nablus 
(Palästina). Natürlich gibt es auch Haarseifen 
in unserem Sortiment, von „Soap-n-Scent“ aus 
Thailand oder „Sementes“ aus dem Amazonas-
gebiet. Kombinieren Sie diese Fairen Seifen mit 
unseren Seifensäckchen – dann tun Sie was 
Gutes für sich und unsere Umwelt!
Geöffnet: Mi.–Sa. 9.30–12.30 Uhr und Do.+Fr. 
12.30–18.00 Uhr.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Französischer Zwiebelkuchen mit 
Tomatensalat
Caroline Autenrieths Hefeteig wird mit 
sanft gedünsteten Zwiebeln belegt. 
Dazu gesellen sich Oliven und Sardellen 
- wunderbar würzig.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 1,5 Stunden
Nährwert: pro Person: Kcal: 667, KJ: 2797, E: 
19 g, F: 35 g, KH: 66 g
Koch/Köchin: Caroline Autenrieth

Zutaten:
Für den Teig:
•	 300 g Dinkelmehl (Type 550)
•	 0,5 Pck. Trockenhefe
•	 180 ml Wasser, lauwarm
•	 3 EL Olivenöl
•	 1 TL Salz, gehäuft
Für den Belag:
•	 1 kg Zwiebeln
•	 2 EL Olivenöl
•	 2 Stiele Thymian
•	 20 Sardellen (Anchovis, eingelegt)
•	 20 Oliven, klein, schwarz (z. B. Nizza-

Olive)
•	 etwas Salz
•	 etwas Pfeffer
Für den Tomatensalat:
•	 800 g Tomaten (z. B. Flaschentomaten)
•	 4 EL Balsamessig, hell
•	 1 TL Zucker, braun
•	 etwas Meersalz
•	 etwas Pfeffer
•	 4 EL Olivenöl
•	 0,5 Bund Basilikum
Zubereitung:
1.	 Für den Teig Dinkelmehl, Hefe, Wasser, 

Öl und Salz zu einem glatten Teig ver-
rühren und etwa 1 Stunde gehen las-
sen.

2.	 Inzwischen die Zwiebeln abziehen und 
in feine Ringe schneiden oder hobeln. 
Thymianblättchen fein schneiden.

3.	 Olivenöl in einer Pfanne erhitzen. Zwie-
beln darin sehr langsam weich dünsten 
(ca. 30 Minuten).

4.	 Etwa sieben Sardellen fein hacken und 
mit dem Thymian unter die Zwiebeln 
mischen. Mit wenig Salz und etwas 
Pfeffer würzen.

5.	 Backofen auf 200 Grad Ober- und Un-
terhitze vorheizen. Ein Backblech ein-
fetten.

6.	 Den Teig erneut kneten, ausrollen und 
auf dem Blech verteilen. Den Teig mit 
einer Gabel einstechen.

7.	 Die Zwiebeln gleichmäßig darauf ver-
teilen. Mit den übrigen Sardellen und 
Oliven belegen.

8.	 Den Zwiebelkuchen auf der mittleren 
Schiene ca. 25-30 Minuten goldbraun 
backen.

9.	 Tomaten abbrausen, trockentupfen, 
putzen und in Stücke schneiden.

10.	Essig, Zucker, Salz und Pfeffer und Öl 
verquirlen und mit den Tomaten mi-
schen.

11.	Zwiebelkuchen aus dem Ofen neh-
men. Basilikum grob schneiden oder 
zupfen und über den Tomatensalat 
streuen. Zwiebelkuchen und Salat an-
richten und servieren.

Tipp: Wer keine Sardellen verwenden 
möchte, nimmt stattdessen eingelegte Ka-
pern.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 
18.00 Uhr, im SWR

VERLAGSTIPPS:
Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften  
eingebettet sein.


